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Ärztlicher Notdienst
Liebe Patienten, die Leitstelle des ärztlichen Bereitschaftsdienstes der KVSH 
ist unter der kostenlosen Rufnummer 116117 24-Stunden erreichbar.
Allgemeinärztliche Anlaufpraxis 
Brückentag am Freitag, den 14.05.2021 (Tag nach Christi Himmel-
fahrt) im Ärztlichen Bereitschaftsdienst (Rufnummer 116 117) von 
08:00 bis 08:00 Uhr am Folgetag.
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst und damit alle allgemein- und 
kinderärztlichen Anlaufpraxen, der Fahrdienst sowie der HNO- und 
augenärztliche Bereitschaftsdienst sind wie an einem Samstag, 
Sonntag oder Feiertag geöffnet.
HELIOS-Klinikum Schleswig
St.-Jürgener Straße 1-3, 24837 Schleswig
Mo., Di., Do. 19:00-21:00 Uhr, Mi. Fr. 17:00-21:00 Uhr
Sa., So. Feiertag 9:00-13:00 Uhr und 17:00-20:00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis - Sa., So.,Feiertag 14:00 - 17:00 Uhr
Anlaufpraxis Flensburg - Knuthstr. 1, 24939 Flensburg
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00-22.30 Uhr
mittwochs und freitags 15.00-22.30 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 9.00-22.30 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg
Marienhölzungsweg 4, 24939 Flensburg
freitags 17.00-19.00 Uhr - samstags, sonntags und
feiertags 10.00-13.00 + 17.00-19.00 Uhr
Augenärztlicher u. HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
mittwochs + freitags (außer an Feiertagen) 16.00- 18.00 Uhr, samstags, 
sonntags + feiertags 10.00- 12.00 Uhr.
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der kostenlosen  
Rufnummer 116117. Für lebensbedrohliche Notfälle gilt die Notruf-
nummer 112.
Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg Fachdienst Gesundheit Moltkestraße 22- 
26, 24837 Schleswig Tel. 04621-810-0 - Beratung, Hilfen und Informa-
tionen kostenlos, freiwillig, vertraulich
Mo - Do: 08.00 - 17.30 Uhr ; Mi: 08.00 - 13.00 Uhr
Hilfe für Suchtkranke
Der Freundeskreis für Suchtkranke und Angehörige trifft sich jeden  Don-
nerstag ab 19:30 Uhr im Bürgerhaus in Tarp. Kontakt unter  
Tel.: 04636- 2520023 oder 04609-253.
Zahnärztlicher Notruf-Nr. 04621-9448722
Freitag 18.00 Uhr - Montag 6.00 Uhr 
Info auch im Internet unter www.zahnaerzteverein SL-FL.de
AlAnon-Familiengruppe
(Angehörige und Freunde von Alkoholikern). Wir treffen uns jeden Freitag 
um 20.00 Uhr in der Altentagesstätte in Eggebek, Hauptstr. 60
Infos bei Elke, Tel.: 0 46 26 – 8 61

Fachstelle Medienabhängigkeit und Mediennutzung
Die Angebote der Fachstelle umfassen unter anderem:
- persönliche Beratung von Betroffenen sowie deren sozialem Umfeld 
- Vermittlung und Antragstellung von weitergehenden Hilfsangeboten
- Beratung und Schulung von MitarbeiterInnen des Sozial-, 
  Gesundheits- und Bildungswesens sowie von Betrieben
- Präventionsveranstaltungen
Kontakt und weitere Informationen unter 
Tel. 0 46 21 – 48 61 0 und www.suchthilfezentrum-sl.de
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia, 
Mail: Angela.Dronia@diako.de
Suchthilfezentrum Schleswig
In Schleswig sowie in der Außenstelle Satrup bestehen wöchentliche Be-
ratungsangebote für Menschen, die direkt oder indirekt von Problemen 
in Zusammenhang mit Alkohol, Medikamenten, Drogen, Glücksspiel, 
Essstörungen, Medien und anderen Verhaltenssüchten betroffen sind. 
Die Beratung ist kostenlos, konfessionell unabhängig und auf Wunsch 
anonym. 
Offene Sprechstunden in Schleswig: dienstags 17.30 – 18.30 Uhr
und freitags 9.00 – 10.00 Uhr, Suadicanistraße 45.
Offene Sprechstunde in Satrup: mittwochs 16.00 – 17.00 Uhr
im Kulturzentrum Alte Schule, Flensburger Straße 4, Raum 202. 
Nähere Informationen unter 04621-48610 oder
www.suchthilfezentrum-sl.de. 
Fragen in Rentenangelegenheiten:
Rentenberatung Flensburg, Karlstraße 4,
24937 Flensburg, Tel.: 0461-14483-0
Rentenberatung Schleswig, Königstraße 35,
24837 Schleswig, Tel.: 04621-9673-0
Öffnungszeiten der Kleiderkammer
Die Kleiderkammer, Am Beektal 1, Eggebek, ist jeden 2. und 4. Mittwoch 
in der Zeit von 15:00-17:00 Uhr geöffnet. Bei der Abgabe von Kleidung 
und Haushaltsgegenständen setzen Sie sich bitte vorher telefonisch mit 
Frau Corinna Grosskopf, 0176-83572914 in Verbindung. 
Tierärztlicher Notdienst
Informationen darüber, wann welche Tierarztpraxis im Kreis Schleswig-
Flensburg Notdienst hat, finden Sie im Internet unter: www.tierarzt-not-
dienst-schleswig-flensburg.de

Krisentelefon 04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder
seelischen Notlagen: montags bis freitags 19.00-7.00 Uhr
Wochenenden u. Feiertage rund um die Uhr
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AMT EGGEBEK
Sprechstunden der Amtsvorsteherin Ute Richter:
Termine nach Vereinbarung, Tel.: 04607-9322119
Gemeinde Eggebek
Bürgermeister Bent Petersen 
Termine nach telef. Vereinbarung, Tel.: 04609-900220 AB
Sprechstunden Gemeinde Jerrishoe
Bürgermeisterin Heike Schmidt
Tel. 04638-7205, jeden 1. Do. 19:00 bis 20:00 Uhr
im Gemeindebüro oder nach Vereinbarung 
Sprechstunden Gemeinde Wanderup
Bürgermeisterin Ulrike Carstens
Tel. 04606-272, Fax.04606-96 50 55
„Dörpshuus“ Wanderup
Di. 09:00 bis 12:00 Uhr und Do. 16:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeinde Janneby
Bürgermeisterin Ute Richter, Tel.: 04607-9322119
Gemeinde Jörl
Bürgermeister Thomas Peter Kahlund, Tel.: 04607-391
Gemeinde Langstedt
Bürgermeister Ralf Ketelsen, Tel.: 0151-40379248
Gemeinde Sollerup
Bürgermeister Ingo Hansen, Tel.: 04607-642
Gemeinde Süderhackstedt
Bürgermeister Carsten Seemann, Tel.: 04607-1376
www.amt-eggebek.de · e-mail: info@amt-eggebek.de
Tel. 04609-900-0 · Fax 04609-900-150

SOZIALZENTRUM EGGEBEK
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 12:00 Uhr
und zusätzlich Do. von 13:30 bis 17:00 Uhr
nach vorheriger Terminvereinbarung. Dienstags geschlossen!

Mittagstisch im Mai
in der Alten Schule von 11:30 bis 14:00 Uhr
zum Abholen oder zum Essen vor Ort ... 

Wir feiern draußen. 

Buchen Sie unser 

Cocktailmobil &

Pastamobil!

Mo. 03.05.  Hackbraten mit gestovten Wirsingkohl, Salzkartoffeln 6,- €
   u. Sauce (1,3,7,11)
Di.    04.05.  Spargelsuppe/  5,- €
   Pute -kalt- mit Remouladensauce, Bratkartoffeln  6,- €
   u. Salat (3,7,11,12)
Mi .   05.05.  Schweinebraten mit Gemüse u. Salzkartoffeln   6,- € 
Do.  06.05.   Leberkäse mit Sauerkraut u. Püree (7,11,12)  6,- €
Fr.   07.05.   Paniertes Schollenfi let mit Salzkartoffeln,  7,- €
   Petersiliensauce u. Salat (1,3,4,7) 
Mo.   10.05.   Zigeunerschnitzel mit Reis o. Salzkartoffeln u. Salat (1,3) 6,- €
Di.  11.05.  Gemüseeintopf  / 5,- €
    Hack im Blätterteig mit gestovten Erbsen u. Wurzeln (1,3,7,11,12) 6,- €
Mi.   12.05.  Bauernfrühstück mit Schinken und Gurke (3,7,11) 6,- €
Do.   13.05.  Christi Himmelfahrt
Fr.    14.05.  Zanderfi let mit Rahmspinat und Salzkartoffeln (1,4,7) 7,- €
Mo. 17.05.   Frikadelle, geschmorter Spitzkohl, Salzkartoffeln 6,- €
   u. Sauce (1,3,11)
Di.    18.05.  Gulaschsuppe  / 5,- €
    Putensteak mit Sauce Hollandaise, Gemüse u. Gratin (3,7) 6,- €
Mi.    19.05.  ½ Hähnchen mit Pommes oder Kartoffelsalat  6,- €
   u. gem. Salat (3,7)
Do.   20.05.  Spanferkel mit Sauerkraut, Kartoffelpüree u. Senf (7,11,12)  6,- €
Fr.    21.05.  Matjes „Hausfrauen Art“ mit Bratkartoffeln u. Salat (3,4) 7,- €
Mo. 24.05.  Pfi ngstmontag
Di.  25.05.  Kartoffelsuppe / 6,- €
    Geschnetzeltes mit Reis und Salat (7,11) 5,- €
Mi.    26.05.  Rinderleber mit Zwiebeln, Apfelmus und Püree (1,7) 6,- €
Do.   27.05.  Spargel mit Schinken, Hollandaise und Kartoffeln (3,7,11)  9,- €
Fr .  28.05.   Fischteller mit Bratkartoffeln, Remouladensauce   7,- €
   u. Salat (1,3,7,11,12)
Mo. 31.05.  Königsberger Klopse mit Salzkartoffeln u. Rote Bete (1,3,7,12) 6,- €
   Ausweichgerichte laut Aushang.
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Spargelauflauf 

1. 4 oder 5 Spargelstangen in jeweils eine Scheibe Schinken einrollen. Nebeneinander 
    in eine Auflaufform aufreihen. Tomaten vierteln und darüber verteilen. 
2. Mit Sahne übergießen, Käse darüber streuen. 
3. Im vorgeheizten Backofen bei 180°  ca. 20 Minuten überbacken.

Die Sahne lässt sich auch hervorragend mit fein gehackter Petersilie verfeiern. Dazu reiche 
ich gerne Salat mit einer Essig-Öl-Marinade oder „neue Kartoffeln“. Erlaubt ist, was schmeckt.

Viel Spaß beim Nachkochen!      

Diese Zutaten werden benötigt:

Guten Appetit - Eure Ilse Pollman

Außerdem: Schlagsahne nach Geschmack 

20 dünne gekochte
Spargelstangen 

4 Scheiben
gekochter Schinken 

Cocktailkirschen
(Menge nach Geschmack)

Geraspelter Käse
(Menge nach Geschmack) 

Spargel und Schinken gehören zusammen wie 
Sommer und Eis - findet ihr nicht auch ?  

Spargelauflauffür Zwei

REZEPT
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NEUES AUS DEM AMT

WIR GRATULIEREN
GEBURTSTAGE IM 
MAI 2021 
Geburtstage in der Zeit
vom 01.05. bis 05.06.

Gemeinde Eggebek  
Christine Prühs  04.05.37
Heinz Voß  05.05.40
Renate Tams  09.05.42
Margot Berndsen  14.05.45
Karl Heinz Petersen 15.05.35
Hannelore Christiansen 26.05.33
Carsten Jessen  26.05.42
Peter Erichsen  31.05.40

Gemeinde Janneby
Anna Matthiesen  03.05.39
Rezika Fras  23.05.41
Johann-Friedrich Spingel-Petersen  
   03.06.46

Gemeinde Jerrishoe
Peter Andresen  15.05.41
Wolfgang Fuhrmann  21.05.44

Gemeinde Jörl
Maria Clausen  12.05.37
Jens Brodersen  14.05.37
Jürgen Jessen  28.05.39
Greta Schütt  31.05.36

Gemeinde Langstedt
Thomas Petersen  11.05.41
Jacob Bundtzen  21.05.44
Erika Bundtzen  24.05.36
Peter Kramer  28.05.44
Uwe Lohse  29.05.39

Gemeinde Sollerup  
Ingeborg Jensen  06.05.34
Ruth Hörmann  25.05.45

Gemeinde Süderhackstedt
Hildegard Reichenberg 02.05.41
Karla Martens  06.05.33

Gemeinde Wanderup  
Brunhilde Hansen 01.05.41
Heinz Hansen  04.05.40
Meta Thiesen  10.05.31
Hans-Peter Johannsen 14.05.42

Urusla Stark  17.05.46
Detlef Feddersen  24.05.40
Karla Pietsch  25.05.30
Reinhard Andresen 28.05.43

EHEJUBILÄUM

Goldene Hochzeit:
Kirsten und Klaus-Günter Hanke, Eggebek, 
begehen am 28.05.2021 ihren 
50. Hochzeitstag.

Helga und Peter Dronia, Jörl, begehen am 
28.05.2021 ihren 50. Hochzeitstag.

Diamantene Hochzeit:
Theodora und Peter Thomsen, Langstedt, 
begehen am 14.04.2021 
ihren 60. Hochzeitstag.

Frieda und Karl-Heinz Schütt, Janneby, be-
gehen am 18.04.2021 ihren 60. Hochzeits-
tag.

Herausgeber und Redaktion 
gratulieren herzlich !

Für unseren Fachbereich II (Hauptverwaltung) suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Kaufmännische Bürokraft / 
Verwaltungskraft (d/m/w)
- EG 6, Teilzeit, unbefristet - 

Nähere Informationen finden Sie unter
www.amteggebek.de unter „Aktuelles“. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

BISHER VERÖFFENTLICHT
Gemäß den Hauptsatzungen des Amtes Eggebek und der amtsangehö-
rigen Gemeinden wurde vom  19.03.2021 bis 09.04.2021 im amtlichen 
Mitteilungsblatt des Amtes Eggebek nachstehendes rechts-kräftig 
veröffentlicht:

19.03.2021 Nr. 9  S. 38  
Bekanntmachung über den Termin zur Prüfung der Haushaltsrech-
nung 2020 der Gemeinde Süderhackstedt

    S. 39
Bekanntmachung über den Termin zur Prüfung der Haushaltsrech-
nung 2020 der Gemeinde Janneby
    S. 40
Haushaltssatzung der Gemeinde Langstedt für das Haushaltsjahr 2021
 
    S. 41  
Bekanntmachung über den Termin zur Prüfung der Haushaltsrech-
nung 2020 der Gemeinde Jörl

26.03.2021 Nr. 10  S. 46  
Allgemeinverfügung über die Fristverlängerung nach § 8 Gaststätten-
gesetz

    S. 47-50 
Bekanntmachung über die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlich-
keit (§ 3 Abs. 1 BauGB) über die Erweiterung des Bebauungsplanes 
Nr. 1 „Biogasanlage Gravelund“ der Gemeinde Janneby plus Über-
sichts- und Lageplan

01.04.2021 Nr. 11  S.52+53 
Bekanntmachung über den Beschluss zur 1. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 6 „Sondergebiet Malerei in Rimmelsberg“ der Ge-
meinde Jörl

09.04.2021 Nr. 12  S. 54-56 
Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung nach § 3 (2) Bau-
gesetzbuch Bebauungsplan Nr. 22 der Gemeinde Wanderup  
„Alter Meiereigraben“
    S. 57-59 
Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung nach § 3 (2)Baugesetz-
buch 27. Änderung des Flächennutzungsplans der Gemeinde Wande-
rup „Alter Meiereigraben“

    S. 65  
Bekanntmachung Prüfbericht Fehlbetragszuweisung Süderhackstedt

Persönliche und individuelle Beratung & Qualität zu fairen Preisen

Tel.: 04631 - 22 26 
Birklück 1 · 24999 Wees 
ihr@steinspezi.de · www.steinspezi.de  

Steinmetzbetrieb André Lawerenz
Garten- und Landschaftsbau 
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VERANSTALTUNGEN IM MAI

Gemeinden Eggebek - Langstedt
Mo., 03.05.  15:00 Uhr  
DRK Bollingstedt-Langstedt, Vorstandssitzung, Bürgerhaus Langstedt
Sa.-So., 08.-09.05.    
RSG Hohe Geest, Turnier
So., 09.05.  10:00 Uhr  
Kirchengemeinde Eggebek-Jörl, Konfirmation, St. Petrus-Kirche Eggebek
So., 30.05.  11:00 Uhr  
Kirchengemeinde Eggebek-Jörl, Gottesdienst im Pastoratsgarten
Sa.,  05.06.  19:30 Uhr  
Schützengilde Langstedt, Gildefest, Gasthaus Langstedt

Gemeinden aus dem Jörler Raum
So., 02.05.  10:00 Uhr  
Kirchengemeinde Eggebek-Jörl, Konfirmation, 
St. Katharinen-Kirche Kleinjörl
Mo., 03.05.  14:30-17:30 Uhr 
DRK, Kartenspielen, Feuerwehrwehrgerätehaus 
Janneby-Süderhackstedt
Mi., 05.05.  13:30 Uhr  
Landfrauenverein, digitaler Diavortrag „Pflanzenfülle 
und Blütenpracht“ mit Carmen Ketelsen-Nicol 
Mi., 05.05.  15:00-17:00 Uhr 
DRK, Klönschnacknachmittag, MarktTreff Kleinjörl
So., 16.05.  10:00 Uhr  
Kirchengemeinde Eggebek-Jörl, Konfirmation, 
St. Katharinen-Kirche Kleinjörl
Mi., 19.05.  19:30 Uhr  
Jörler Runde, Stammtisch, MarktTreff Kleinjörl
Do., 20.05.  15:00-18:00 Uhr 
DRK, Kartenspielen, MarktTreff Kleinjörl
Mi., 02.06.  15:00-17:00 Uhr 
DRK, Klönschnacknachmittag, MarktTreff Kleinjörl

Gemeinde Jerrishoe
Di., 11.05.  15:30-19:30 Uhr 
DRK, Blutspenden, Restaurant Sophia
Do., 13.05.     
Schützenverein, Himmelfahrtsgrillen, Bogenplatz

Gemeinde Wanderup
Sa., 01.05.  10:00 Uhr  
Kirche, Gottesdienst im Festzelt
Sa., 01.05.  10:00 Uhr  
Wirtschaftsverein, Maibaumfest, Dörpsplatz
So., 02.05.     
Tennisclub, Clubmeisterschaft
Di., 04.05.  15:00 Uhr  
JUZ, Dorfrallye
Mi., 12.05.  14:00 Uhr  
SoVD, Spielenachmittag, Haus der Begegnung
Do., 20.05.     
SoVD, Tagesfahrt zur Straußenfarm Hohenfelde
So., 23.05.  11:00 Uhr  
Kirche, Gottesdienst zu Pfingsten mit anschl. Grillen
Di., 25.05.  18:30 Uhr  
Landfrauenverein, Sünje Thiesen bereitet Spargel, Bildungscampus
Mi., 26.05.  14:00 Uhr  
SoVD, Spielenachmittag, Haus der Begegnung
Sa., 29.05.  13:00-18:00 Uhr 
TSV, team Handballcup, Sportplatz
So., 30.05.  09:00-18:00 Uhr 
TSV, team Handballcup, Sportplatz
Di., 01.06.  15:00 Uhr  
JUZ, Spaßolympiade mit Grundschülern
Di., 01.06.  18:30 Uhr  
Landfrauenverein, Sünje Thiesen bereitet Spargel, Bildungscampus

FAHRBÜCHEREI 

Eggebek    06.05.2021 Donnerstag          
Hauptstraße 34, Grundschule  10:05 – 10:25 Uhr
Am Beektal 1, Naturkindergarten  10:30 – 10.50 Uhr
Norderstraße 17    10:55 – 11:15 Uhr
Berliner Straße 10, Kindergarten  11:20 – 11:40 Uhr
Hauptstraße 34, Grundschule  16:00 – 16:20 Uhr
Theodor-Storm-Straße 35   16:25 – 16:50 Uhr
Dammblöcke 16, Ecke Moorweg   16:55 – 17:25 Uhr
Norderstraße 17     17.30 – 17.50 Uhr

Janneby   28.05.2021 Freitag                   
Eggebeker Weg 9, Hof Thordsen  11:50 – 12.05 Uhr
Dorfstraße15, Gasthaus   15:15 – 15:30 Uhr

Jerrishoe   28.05.2021        Freitag                    
Norderreihe 15     11:25 – 11:35 Uhr
Norderholzweg 1, Jugendzentrum   15:45 – 16:15 Uhr

Jörl   17.05.2021     Montag                  
Kleinjörl-Schulstraße 4, Grundschule  11:45 – 12:15 Uhr
Kätnerweg 11    12:25 – 12:40 Uhr
Stieglunder Weg: bei Beck   13:35 – 13:45 Uhr
Rimmelsberg-Paulsgaber Weg 9  13:55 – 14:15 Uhr

Hauptstraße 39 A    14:20 – 14:40 Uhr
Kleinjörl-Schulstraße 4, Grundschule   15:15 – 15:40 Uhr

Langstedt  06.05.2021 Donnerstag          
Ulmenallee 11, Kindergarten           09:40 – 10:00 Uhr
Keelbeker Weg, Ecke Langacker                   15:40 – 15:55 Uhr

Sollerup  17.05.2021  Montag                
Dorfstraße 11, Landgasthaus                      10:55 – 11:15 Uhr
Dorfstraße 11, Landgasthaus                    15:50 – 16:15 Uhr

Süderhackstedt  17.05.2021 Montag                
Dorfstraße 10    11:25 – 11:40 Uhr
Hauptstraße 5     14:50 – 15:10 Uhr

Wanderup  03.05.2021 Montag                
Süderweg 15,Kindergarten   10:00 – 10:15 Uhr
Kamplanger Weg 14   16:50 – 17:35 Uhr

Wanderup  04.05.2021 Dienstag                
Tarper Straße 19, Schule   11:15 – 11:45 Uhr
An der Linnau 2, Seniorenheim  11:50 – 12:30 Uhr
An der Linnau 2, Seniorenheim  13:15 – 14:00 Uhr

Wanderup  17.05.2021 Montag              
An der Linnau 2, Seniorenheim  16:05 – 16:55 Uhr

STANDESAMT

Sterbefälle:
13.03.2021  Thomas Maier, Eggebek, 58 Jahre
22.03.2021  Gerda Franzen, Süderhackstedt, 91 Jahre
26.03.2021  Rolf Hartmeyer, Eggebek, 71 Jahre

FUNDBÜRO
Es wurden im Bürgerbüro folgende Fundsachen gemeldet:

- 1 Schlüssel an schwarzem Schlüsselbund

Die Anzeige, Aufbewahrung und Herausgabe von Fundsachen richtet 
sich nach den §§ 965 ff. BGB.
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AUS DER REGION

25 JAHRE

Wir sagen Danke
für das jahrelange Vertrauen, die Unterstützung 
und die konstruktive Zusammenarbeit

Im Jahr 1995 wurde das neue Pflegegesetz auf den Weg gebracht. Die Ar-
beit der Gemeindeschwestern musste umstrukturiert werden. Zum 1.4.95 
nahm die Sozialstation in Wanderup ihre Arbeit auf. 

Am 15.05.1996 wurde die gGmbH gegründet und besteht somit nun seit 
25 Jahren.
Das Amt Eggebek sowie die beiden ev. luth. Kirchengemeinden Eggebek-
Jörl und Wanderup sind die Säulen der Gesellschaft. Unter der damali-
gen Pflegedienstleitung von Irene Mooz und der Geschäftsführung von 
Klaus-Dieter Rauhut sowie rund 12 Beschäftigten begann die neue Selbst-
ständigkeit. Im Jahr 2003 übernahmen Frau Maren Klosinsky und Herr 
Hans-Heinrich Bern die Geschicke.
Heute arbeiten 18 Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen in unseren acht Ge-
meinden. Viele sind uns schon 15 Jahre und länger treu, zum Beispiel ist 
Frau Röckendorf seit der ersten Gründung mit dabei.
Wir freuen uns darauf, Sie auch in den nächsten Jahren tatkräftig mit 
Herz und Verstand unterstützen zu dürfen.
Im Namen aller Mitarbeitenden
Bettina Dreißigacker

ANSTURM AUF DAS REGIONALBUDGET 
DER AKTIVREGION EIDER-TREENE-SORGE
200.000 EURO FÖRDERGELDER STEHEN 
ZUR VERFÜGUNG

Das Regionalbudget erfreute sich auch dieses Jahr wieder großer Beliebt-
heit. Insgesamt wurden 37 Projektanträge mit einer Gesamtinvestition 
von max. 20.000 Euro eingereicht. Besonders die hohe Förderquote von 
bis zu 80 % machen das Förderprogramm so attraktiv für kommunale 
und private Projektträger. Jährlich stehen der AktivRegion Eider-Treene-
Sorge 200.000 Euro zur Verfügung. „Durch das Förderprogramm kön-
nen wir dieses Jahr 16 Projekte aus der Region fördern, die sonst nicht 
umgesetzt worden wären und bei anderen Förderprogrammen durch das 
Förderraster fallen würden“, berichtet Tim Richert, Regionalmanager der 
AktivRegion Eider-Treene-Sorge. Daniel Omelanowsky vom Landesamt 
für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume kündigte an, dass die 
Zuwendungsbescheide des Landes in Kürze beim Regionalmanagement 
eintreffen werden, sodass die Projektträger nach Erhalt der Zuwendungs-
verträge mit der Umsetzung starten können.
Folgende Projekte werden in diesem Jahr durch das Regionalbudget der 
AktivRegion Eider-Treene-Sorge gefördert:
• Shelter – einfach große Abenteuer in der Natur erleben, Inge Nielsen
• Attraktivierung des touristischen Rad- und Wandernetzes, Amt KLG 
Eider
• Natur- und Waldtreffpunkt in Elsdorf-Westermühlen, Gemeinde Els-
dorf-Westermühlen
• „Get Out“-Treff an der Sonne am MarktTreff Kleinjörl, Gemeinde Jörl
• Außerschulischer Lernort, Gemeinde Christiansholm
• Informationsschautafeln und Ruhebänke auf den Wanderwegen in 
der Gemeinde Sieverstedt, Gemeinde Sieverstedt
• Smart-Guide für Rundgänge in Bergenhusen und Umgebung, Micha-
el-Otto-Institut im NABU e.V.
• Fitness-Parcours im Treenetal Tarp, Volkswandergruppe Tarp e. V.
• Fitnesspark für Jung und Alt in der Gemeinde Wester-Ohrstedt, Ge-

meinde Wester-Ohrstedt
• Aufstellen einer E-Ladesäule am Haus des Gastes in Krempel, Ge-
meinde Krempel
• Modernisierung Günther-Bethke-Haus, Gemeinde Königshügel
• Umgestaltung der Blockhütte auf dem Dörpsplatz, Gemeinde Linden
• „Hoch hinaus!“, eine Kletterkombination für den Spielplatz, Gemein-
de Delve
• Errichtung einer Spielgerätekombination an der Lürschauer Bade-
stelle, Gemeinde Lürschau
• Fahrradspur Mühlenweg, Gemeinde Sankt Annen
• Reduzierung des Schadstoffausstoßes der Bargener Fähre, Gemeinde 
Erfde

Unsere Pressemitteilungen sehen explizit den Einschluss aller Geschlechter 
vor. Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wird auf eine geschlechtsspezi-
fische Differenzierung wie z. B. Teilnehmer*innen verzichtet. Entsprechende 
Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung für die drei Geschlechter und 
sind in keinem gegebenen Kontext als diskriminierend zu verstehen.

VEREIN „FREUNDE UND FÖRDERER DER BÜCHEREI TARP E.V.“
Wir planen den nächsten Bücherflohmarkt …………………….
und hoffen, dass er durchgeführt werden kann.
Der Förderverein ist auch in den letzten Mona-
ten nicht untätig gewesen und hat weiter Bücher 
gesammelt und sortiert.
Nachdem die beiden letzten Bücherflohmärkte 
trotz C o r o n a- Bedingungen so besonders er-
folgreich waren, versuchen wir es erneut.
Geplanter Termin ist der 8. Mai 2021 wieder 
in dem alten Kindergarten am Pastoratsweg in 
Tarp von 9 Uhr bis 14 Uhr.
Natürlich auch wieder mit unserem bewährten 
Hygienekonzept.

Es hat sich eine riesige Anzahl Bücher aus allen 
Themenbereichen angehäuft. Dazu natürlich 
Puzzles, Spiele, CDs, DVDs, Hörbücher und 

sogar eine Menge alter Schall-
platten.
Neu ist ein ganzer Raum mit 
antiquarischen Büchern und 
Raritäten aus den letzten 200 
Jahren.
Wir hoffen sehr, dass es mit der 
Durchführung des Flohmarktes 
klappt.

Geplant ist weiterhin, jeweils am ersten Samstag 
eines Monats von 9 Uhr bis 13 Uhr einen Bü-
cherflohmarkt durchzuführen.
Alle Erlöse kommen wie immer der 
Bücherei Tarp zugute. Wir hoffen 
auf großes Interesse und freuen uns 
auf viele neue und
bekannte Gesichter.
Detlef Petersen 1. Vorsitzender

Die Reduzierung des Schadstoffausstoßes der Bargener Fähre wird 
gefördert.

Foto: ©Eider-Treene-Sorge GmbH
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DER NATURSCHUTZVEREIN OBERE TREENELANDSCHAFT E.V. LÄDT EIN: 
RAUS IN DIE NATUR! 

Sonntag, 16. Mai 2021, 10 bis max. 14 Uhr
Von Wollgras, Sonnentau und Moorfrosch
Mit dem Drahtesel zu den Mooren in der
Oberen Treenelandschaft unterwegs
Moore sind stark gefährdete Lebensräume mit einer hochinteressanten 
Fauna und Flora. Zahlreiche klein- und großflächige Moore befinden 
sich im Naturschutzgebiet Obere Treenelandschaft. Die gemütliche, ca. 
vierstündige Fahrradtour (Streckenlänge ca. 20 km), die im Rahmen des 
landesweiten Aktionsmonats „Naturerlebnis der heimischen Tier- und 
Pflanzenwelt“ angeboten wird, geht zu den drei größten davon, dem But-
schi-, dem Großsolter- und dem Süderschmedebyer Moor. Auf unterhalt-
same Weise werden die Moore und ihre typische Pflanzen vorgestellt. Mit 
etwas Glück lassen sich seltene Tiere, wie z.B. Moorfrosch, Bekassine und 
Moosjungfern beobachten.
Treffpunkt:  Parkplatz vor dem Büro des Vereins, 
  Großsolter Weg 2a, 24988 Oeversee
Leitung:   Diplom-Biologin-Umweltpädagogin Andrea Thomes 
Nur mit vorheriger 
Anmeldung möglich: Volkshochschule Sörup, Telefon: 04635 - 6855381,  
  E-Mail: info@vhs-soerup.de, 
  ggf. auch direkt bei A. Thomes, 
  Telefon: 04602-4118902, E-Mail: a.thomes@web.de
Anmeldefrist bis Freitag, den 14. Mai, 12 Uhr
Kosten:   keine, eine kleine Spende ist willkommen
Mitzubringen:  verkehrstaugliches Fahrrad, Mundschutz,
  Sitzunterlage, kleines Picknick, ggf. Fernglas + 
  Regenzeug

Sonntag (Pfingsten), 23. Mai 2021, 10 bis max. 13 Uhr
Dänische Eintagsfliege und Eurasischer Fischotter
An der Treene auf der Spur von Insekt und Tier des Jahres!

Jedes Jahr werden von Naturschutz- oder Umweltverbänden verschiedene 
Tierarten ausgewählt, um besonders auf deren Gefährdung bzw. auf die 
Gefährdung ihres Lebensraumes hinzuweisen. Dieses Jahr stehen zwei 
Wassertiere im Mittelpunkt, die beide hier bei uns in und an der Treene 
leben, ein guter Grund also, sich diese Tiere bzw. ihren Lebensraum bei 
einer Wanderung zur Treene einmal genauer anzusehen. 
Treffpunkt:  Parkplatz vor dem Büro des Naturschutzvereins  
  Obere   Treenelandschaft e.V., Großsolter Weg 2a,  
  24988 Oeversee
Leitung:   Umweltpädagogin-Biologin Andrea Thomes 
  Nur mit vorheriger Anmeldung möglich: 
  Tel.: 04602-4118902 oder E-Mail: a.thomes@web.de
Anmeldefrist bis Freitag, den 21. Mai, 12 Uhr
Kosten:   keine, eine kleine Spende ist willkommen
Mitzubringen:  Mundschutz, ggf. Fernglas + Regenzeug

Bitte beachten Sie die aktuellen Schutzbestimmungen gegen Covid-19 
und informieren Sie sich über die aktuelle Tagespresse oder erkunden 
sich bei der vhs des Amtes Oeversee, ob die genannten Veranstaltungen 
stattfinden dürfen! 

DER FÖRDERVEREIN MITTLERE TREENE E.V. LÄDT IM RAHMEN DES LANDESWEITEN 
AKTIONSMONATS „NATURERLEBNIS DER HEIMISCHEN TIER- UND PFLANZENWELT“ 
IM MAI EIN:
Sonntag, 2. Mai 2021, 10 bis 14 Uhr
Wiesen, Wasser und Weißstörche - 
Mit dem Drahtesel rund um Hollingstedt
Entspannte vierstündige Fahrradtour (Streckenlänge ca. 25 km) durch die 
ausgedehnten Niederungsgebiete der Treene und ihrer Nebengewässer. 
Haltestellen bieten Zeit für spannende Naturentdeckungen am Weges-
rand und für unterhaltsame Erläuterungen zur Natur und Kultur dieser 
reizvollen Landschaft. Ein gemeinsames Picknick stärkt für die Weiter-
fahrt!
Treffpunkt: Parkplatz der Kindertagesstätte „Hollerbü“ (ehemals Grund-
schule Hollingstedt), Nedderend 1, 24876 Hollingstedt, weitere Parkmög-
lichkeit direkt gegenüber beim „De lütte Loden“, Osterende 1
Leitung:   Diplom-Biologin-Umweltpädagogin Andrea Thomes 
  Nur mit vorheriger Anmeldung möglich:  
  Herrn Buss, vhs@amt-arensharde.de, 
            Telefon: 04626-9624
Anmeldefrist bis Freitag, den 30. April, 12 Uhr
Kosten:   keine, eine kleine Spende ist willkommen 
Mitbringen:  Mundschutz, verkehrstaugliches Fahrrad, Sitzunterlage,  
  kleines Picknick, Regenzeug, ggf. Fernglas

Sonntag, 30. Mai 2021, 10 bis 14 Uhr
Wanderung rund um den Arenholzer See
Diese Tour (Streckenlänge ca. 5,5 km) lädt uns ein, um mit allen Sinnen 
den Frühling zu entdecken und einmal genauer hinzuschauen, zu lau-
schen und auch zu schnuppern: Sprießende Kräuter, Sträucher und Bäu-
me, tirilierende Singvögel, quakende Frösche und summende Insekten! 
Wer Lust hat, kann am Ende der Führung nach Wassertieren keschern 
oder sogar einen Sprung ins kalte Wasser wagen.
Treffpunkt:  Parkplatz an der Badestelle des Arenholzer Sees 
  im Nordosten, Dorfstr., 24850 Lürschau 
Leitung:   Diplom-Biologin-Umweltpädagogin Andrea Thomes 
  Nur mit vorheriger Anmeldung möglich: 
  Herrn Buss, vhs@amt-arensharde.de,    
             Telefon: 04626-9624
Anmeldefrist bis Freitag, den 28. Mai, 12 Uhr
Kosten:   keine, eine kleine Spende ist willkommen 
Mitbringen:  Mundschutz, wasserfeste Schuhe, Regenzeug, 
  kleines Picknick, Sitzunterlage, ggf. Fernglas, 
  ggf. Badezeug-Handtuch

Bitte beachten Sie die aktuellen Schutzbestimmungen gegen Covid-19 und informieren Sie sich über die aktuelle Tagespresse oder erkunden sich bei 
der vhs des Amtes Arensharde, ob die genannten Veranstaltungen stattfinden dürfen! 

Michael Caspersen - Entwurf - Planung - Ausführung 

Ihr Bauunternehmen vor Ort

Stapelholmer Weg 33
24852 Eggebek

Telefon: 0 46 09 / 8 90 
Mobil: 0172 / 455 99 59
mica-caspersen@online.de 

MC 
BAU

Einfamilien- und Reihenhäuser 
Um-, Aus- und Erweiterungsbauten 
Hallen- und Gewerbebauten 
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Ihr Partner in Brandschutzfragen...

Wir beraten sie bei allen Fragen
rund um den Brandschutz .... 

- Rauchwarnmeldeanlagen für Privat und Gewerbe

 

- Türöffnungsnotdienst, falls Sie sich mal ausgesperrt haben...

 

- Wartung von Brandschutzeinrichtungen 
und Feuerlöscher

- Erstellen von Flucht- und Rettungsplänen nach DIN 23601

- Erstellen von Feuerwehrplänen nach DIN 14095

- Brandschutzunterweisung / Brandschutzhelferausbildung 
nach DGUV 205-023 / ASR A 2.2

- Erstellen von Brandschutznachweisen

Weitere Informationen und Anmeldungen unter : 
www.fsw-brandschutz.de

FSW-Brandschutz
Lilienbogen 13
24963 Tarp
04638 - 237 1075

NOTDIENST: 0152 - 310 92 252
info@fsw-brandschutz.de

25.05.2021 

01.06.2021

18:00 Uhr in Tarp

ZERTIFIZIERUNG ZUR NACHHALTIGEN TOURISMUSREGION
Förderung drei neuer Projekte durch die AktivRegion Eider-Treene-Sorge

Die Zertifizierung zur nachhaltigen Touris-
musregion steht im Fokus der Nachhaltig-
keitsinitiative von Dithmarschen Tourismus e. 
V. Die Gemeinde Langstedt plant einen multi-
funktionalen Parkplatz mit Treeneblick, der 
zur Entschärfung der Verkehrssituation und 
zur Verbesserung der touristischen Infrastruk-
tur beitragen soll. Die Gemeinde Janneby stellt 
einen Förderantrag über die Schaffung eines 
Dorfmittelpunktes, um die Dorfgemeinschaft 
zu stärken.
Mit dem Projekt „Nachhaltigkeitsinitiative LTO 
Dithmarschen“ verfolgt die lokale Tourismus-
organisation (LTO) Dithmarschen Tourismus 
e. V. das Ziel, sich der steigenden Bedeutung 
des Themas Nachhaltigkeit im Tourismus aktiv 
zu stellen. Das Tourismusentwicklungskonzept 
aus dem Jahr 2019 definiert Nachhaltigkeit als 
Schlüsselprojekt für die LTO Dithmarschen. 
Um die Handlungsempfehlungen umzusetzen, 
strebt die LTO die Zertifizierung zur nachhal-
tigen Tourismusregion an. Sabine Graetke, zu-
ständig für Qualität und Qualifizierung bei der 
LTO Dithmarschen, sagt, dass das Ziel die Ein-
führung eines Corporate Social Responsibility-
Systems zur transparenten Bewertung und kon-
tinuierlichen Verbesserung. „Wir bewerben uns 
um die Vergabe eines Nachhaltigkeitssiegels als 
offizielle Auszeichnung für Nachhaltigkeit und 
Unternehmensverantwortung im Tourismus.“ 
Die Zertifizierung ist nur der Auftakt eines 
Prozesses, der langfristig gemeinsam mit allen 
Akteuren kontinuierlich weitergeführt wird. 
Die Kosten belaufen sich auf 23.080,05 €, die 
AktivRegion Eider-Treene-Sorge will 1.529,05 € 
dazu beisteuern.
Aus dem Amt Eggebek wurden gleich zwei 

Anträge durch den Vorstand der AktivRegi-
on beschlossen. Mit einem multifunktionalen 
Parkplatz mit Treeneblick möchte die Ge-
meinde Langstedt neben der Entschärfung der 
Verkehrssituation und Verbesserung der tou-
ristischen Infrastruktur den Platz unter klima-
freundlichen Aspekten umgestalten. Gleichzei-
tig soll durch Hinweis- und Lehrtafeln u. a. für 
das schützenswerte Ökosystem der Treeneland-
schaft sensibilisiert werden. „Ein Hauptaugen-
merk liegt auf der naturnahen Gestaltung und 
der Bewusstseinsschärfung für den naturna-
hen Tourismus“, so Lars Fischer, Amtsdirektor 
des Amtes Eggebek. Das Projekt beinhaltet ein 
Verkehrsleitsystem, die Herstellung und Aus-
weisung von Parkplatz- und Fahrradabstellflä-
chen, die Errichtung einer E-Ladesäule sowie 
die Schaffung von Sitzgelegenheiten und das 
Aufstellen von Hinweistafeln. Die Fördersum-
me der AktivRegion beträgt 50.000 €. Insgesamt 
investiert die Gemeinde 238.000 €, wobei die 
Förderung zunächst unter Vorbehalt beschlos-
sen wurde, da der Gemeindebeschluss noch 
aussteht. Die Gemeinde Janneby will mit einem 
Dorfmittelpunkt „Op de Barg“ den Platz am 

Feuerwehrgerätehaus entsprechend den aktuel-
len Nutzungsanforderungen neu und attraktiver 
gestalten. Die Dorfgemeinschaft und das hohe 
Engagement der Bürger sollen dadurch gestärkt 
und gefördert werden. Durch die Schließung 
der langjährigen örtlichen Gaststätte verlagert 
sich das dörfliche und kulturelle Leben. Die 
überwiegend unebene Freifläche mit einem 
veralteten Spielplatz ist der einzige öffentliche 
Treffpunkt der Gemeinde. Für den Spielplatz 
wurde ein Arbeitskreis gegründet, der sich mit 
der Neugestaltung beschäftigt. Bei einem Wett-
bewerb unter Beteiligung der Kinder im Alter 
von 1-14 Jahren wurden bereits viele Vorschlä-
ge eingereicht. Die Gemeinde ist Mitglied im 
Verbund „Klimaschutz Region Flensburg“ und 
wird bei der Auswahl der Spielgeräte ein be-
sonderes Augenmerk auf die zertifizierte Her-
stellung aus nachhaltiger Produktion achten. 
Neben neuen Spielgeräten und einer angemes-
senen Beleuchtung soll auch die Außenanlage 
mit Pflanzen gestaltet werden. Die AktivRegion 
unterstützt die Gemeinde mit einer Fördersum-
me von 28.433,74 € bei einer Gesamtinvestition 
von 56.393,57 €.

SC HILDER

GE STA LT UNG

WEB SEI TE N

TEXTIL-DR UC K

PRINTMED IE N

BE SC HRIF T UNGE N

04607 25 49 818
KONTAKT@JORLUM.DE
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KLIMASCHUTZ

SUSI, CARL UND LILLI FREUEN SICH AUF FARBE – KLIMATIERE ZUM AUSMALEN

Die drei Klimatiere der Klimaschutzregion Flensburg gibt es ab sofort 
zum Ausmalen. Zwei Malbögen können auf unserer Homepage unter 
www.klimaschutzregion-flensburg.de heruntergeladen werden. Die Li-
belle Lilli besucht ihre Freundin Susi Sattelschwein auf ihrem Hof. Sie 
lernt dort andere Schweine und auch Ferkel kennen. Auf dem zweiten 
Malbogen reist Lilli mit kleinem Rucksack gemeinsam mit Carl Chamäle-
on in seine alte Heimat im Regenwald. Carl zeigt Lilli die wertvolle Arten-

vielfalt und seine Freunde, die ihre Heimat noch nicht verlassen haben. 
Die drei Klimatiere freuen sich auf Farbe, und wer mag, darf das aus-
gemalte Bild per E-Mail (info@ksm-region-flensburg.de) an uns zu-
rückschicken. Wir freuen uns auf die bunten Bilder und würden mit der 
Zustimmung der Künstler gerne eine Auswahl auf unserer Homepage 
veröffentlichen. 

IM HOMEOFFICE FÜR DEN KLIMASCHUTZ

Laut einer Studie der Hans-Böckler-Stiftung haben im 
Januar 2021 ähnlich wie schon im letzten Frühjahr zu 

Beginn der Pandemie ca. 25% der Arbeitnehmer 
überwiegend von zu Hause gearbeitet. Das ent-

spricht etwa einer Verdopplung gegenüber dem Status 
vor der Pandemie und obwohl sich nicht alle Tätigkeiten 

nach Hause verlagern lassen, hat das Deutsche Institut für 
Wirtschaftsforschung bereits im Jahr 2016 das Potential zur vollständigen 
oder großteiligen Ausübung der beruflichen Tätigkeit im Homeoffice auf 
ca. 40% der Arbeitsplätze geschätzt.
Aus einer Studie des Berliner Instituts für Zukunftsstudien und Techno-
logiebewertung ging nun hervor, dass die Verkehrsbelastung erheblich 
eingeschränkt würde, wenn diese 40% der Arbeitnehmer nur zwei Tage 
pro Woche von zuhause arbeiten würden. Insgesamt 35 Milliarden Per-
sonenkilometer würden entfallen und 5,4 Mio. Tonnen CO2 eingespart 
werden, die bisher jedes Jahr durch das tägliche Pendeln überwiegend 
im PKW in Deutschland entstehen. Die Ersparnis von 18% der durch 
das Pendeln erzeugten CO2-Emissionen berücksichtigt noch nicht die 
zusätzlichen Dienstreisen innerhalb Deutschlands, die zu großen Teilen 
ebenfalls mit dem PKW oder sogar mit dem Flugzeug angetreten wer-
den. Die Pandemie lehrt uns, dass vor allem letztere mindestens teilweise 
durch digitale Konferenzsysteme ersetzt werden können und nicht jedes 
Meeting in Präsenz aller Beteiligten abgehalten werden muss.
Im Gegenzug führt das Homeoffice zu einem erhöhten Stromverbrauch 
im eigenen Haushalt, der allerdings nur einen Bruchteil der eingesparten 
CO2-Emissionen im Bereich Mobilität ausgleicht. Insgesamt macht der 
Arbeitsplatz im Haushalt sogar etwa 14% des Gesamtstromverbrauchs 
aus und hat damit einen Spitzenplatz unter den Verbrauchern inne. Fol-
gendes kann man tun, um den Stromverbrauch zu senken:
• Ein Laptop ist sparsamer als ein PC.
• Alle Geräte sollten bei Nichtgebrauch grundsätzlich vom Netz 
getrennt, oder zumindest nach kurzer Zeit automatisch in einen Ruhe- 
oder Stromsparmodus versetzt werden.
• Druckgeräte können z.B. nur bei Bedarf überhaupt eingeschal-
tet werden, da Druckaufträge auch im ausgeschalteten Zustand auflaufen 
und dann gesammelt gedruckt werden können.
• Doppelseitiges Drucken spart neben dem Strom auch Papier. 
Während für die Herstellung von 1kg herkömmlichem Papier ca. 50 l 
Wasser und 5 kWh Energie verwendet werden, spart man mit der Nut-
zung von Recyclingpapier 50% der benötigten Energie und 65% des Was-
sers ein.
• Neben dem Stromverbrauch der Elektrogeräte wie Rechner, 

Bildschirm und Drucker führt vor allem der Datenverkehr über WLAN 
und Internet zu steigenden Stromkosten. Durch den Betrieb und die Küh-
lung der großen Serverfarmen erzeugt das Internet 2,5-3% der weltweiten 
CO2-Emissionen und damit mehr als das gesamte Deutschland. Einige 
Anbieter betreiben ihre Serverfarmen mit Strom aus erneuerbaren Ener-
gien, und grüne Suchmaschinen wie Ecosia pflanzen weltweit Bäume und 
tun auf diese Weise etwas für den Klimaschutz.
• Direkten Einfluss können wir auf unseren Router zu Hause 
nehmen: Unnötige Funktionen wie ungenutzte WLAN-Frequenzen oder 
die DECT-Funktion (nur sinnvoll bei verbundenen Schnurlostelefonen) 
können abgeschaltet werden, um Strom zu sparen. Die meisten Router 
verfügen darüber hinaus auch über Stromsparmodi oder könnten nachts 
sogar automatisch abgeschaltet werden – das regelmäßige Hochfahren 
am Morgen kann die Funktion des Geräts sogar noch verbessern.
• Ein „ökologisches Homeoffice“ setzt im besten Fall auf den 
Strombezug aus erneuerbaren Energien und die Nutzung der Geräte über 
ihre gesamte Lebensdauer, da die Klimawirksamkeit der Elektrogeräte 
zum Großteil auf ihre Herstellung zurückzuführen ist.
Aber ist Homeoffice nur eine vorübergehende Erscheinung oder hat das 
Konzept eine Zukunft über die Pandemie hinaus? Gegenüber der Hans-
Böckler-Stiftung gab ein Großteil der Arbeitnehmer an, dass das Arbei-
ten zu Hause die Vereinbarkeit von Familie und Beruf deutlich erleichtert 
und man sich aufgrund der höheren Flexibilität sogar effektiver organi-
sieren kann als im Büro, allerdings verschwimmen auch die Grenzen zwi-
schen Beruf und Freizeit stärker. Eine Umfrage der IHK Berlin ergab, dass 
etwas 2-3 der Arbeitgeber Homeoffice seit Beginn der Pandemie verstärkt 
zulassen. 25% sehen Homeoffice mittlerweile als festen Bestandteil der 
zukünftigen Arbeitsweise an und 50% wollen über die Pandemie hinaus 
ein Hybrid-Modell aus Homeoffice und Präsenzarbeit weiterverfolgen. 

WWW.KAUFBEIMLANDWIRTEN.DE
Clausen E Trading UG · Rathausstr. 5 · 24960 Glücksburg · Mail: info@kaufbeimlandwirten.de

bewusster Fleisch genießen

Schweinefleisch
Steaks/Schnitzel/Gulasch/Hackfleisch & mehr
im Paket ab 3Kg für 39,95 €

Kaufen Sie Fleisch von

Landwirten aus Ihrer Region. 

Rindfleisch
Steaks/Rouladen/Braten/Hackfleisch & mehr
im Paket ab 3Kg für 49,95 €

Lieferung bis vor die Haustür möglich

Buchbar im Webshop 
www.KaufbeimLandwirten.de

oder telefonisch unter
04631/24 77

  
Automower 
autom. Rasenmäher 

 

   

  
 
 

Tel. 04638-8944 0 
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BETRIEBSPRAKTIKA DER SCHULEN IN BESONDEREN ZEITEN

Schon für den regulären Schulbetrieb ist die 
Corona-Pandemie mit besonderen Herausfor-
derungen verbunden, für die Durchführung 
der schulischen Berufspraktika gilt dies im be-
sonderen Maße. Dabei kann ein betriebliches 
Praktikum den 13- bis 15-jährigen Schülerin-
nen und Schülern im Idealfall erste Einblicke in 
den beruflichen Alltag und in unterschiedlichen 
Berufsfeldern vermitteln, ob der angedachte Be-
rufswunsch der Richtige sein kann oder ob er 
sich von einem Wunschbild leiten ließ und doch 
lieber etwas anderes einschlagen sollte, um ein 
späteres Abbrechen einer Ausbildung zu ver-
meiden. 
„Konnten im September 2020 noch alle Schüler 
der 9-ten Klassen ein Praktikum in den Betrie-
ben durchführen, waren die Betriebe in diesem 
Frühjahr aufgrund der Einschränkungen we-
sentlich zurückhaltender. Daher konnten nur 
50% des achten Jahrgangs ein zweiwöchiges 
Praktikum in Betrieben absolvieren”, berichte-
te Marco Laß, Konrektor der Eichenbachschule 
Eggebek und für die Berufsanbahnung zustän-
dig. Daher wurden für die übrigen Schüler die 
drei Projektgruppen
-Kochen, Hauswirtschaft und Verbraucherbil-
dung
-Kreatives Nähen
-Tischlern und Holzarbeiten
angeboten. Mit Unterstützung der Kreishand-
werkerschaft und privater Netzwerke sowie 
mit finanzieller Unterstützung des Amtes als 
Schulträge sowie des Schulfördervereins konn-
ten Fachkräfte für die inhaltliche Vermittlung 

gewonnen werden. 
„Die Schülerinnen und Schüler“, so berichteten 
die Fachkräfte, „waren in ihren Projektgruppen 
mit viel Elan und Freude bei der Arbeit, die 
vergleichbar dem Arbeitsalltag bis in den Nach-
mittag zu leisten war“. So wurden an den Ma-
schinen selbst entworfene Rucksäcke, Kosme-
tiktaschen und Osterdeko genäht, auch kleine 
Webarbeiten entstanden. In der Tischlergruppe 

entstand eine Hundehütte für Schulhund Luna, 
ein Hochbeet für die Schulküche und ein mobi-
ler Basketballkorb für den Schulhof. Dabei ging 
es nicht nur um den Umgang mit den Arbeitsge-
räten und die handwerkliche Ausführung. Auch 
die Abmessungen, die Auswahl der Materialien 
und die Bestellung war Teil der Aufgabenstel-
lung. In der dritten Gruppe wurde gekocht und 
umfangreiche Menüs zusammengestellt. Aber 
auch das Servieren und Anrichten wurde geübt. 
Am besten gefiel den Schülerinnen und Schü-
lern dieser Gruppe natürlich das abschließende 
tägliche Essen, dass vorher mit viel Mühen zu-

bereitet wurde. 
Jeder Schüler hatte, sowohl beim schulinternen 
als auch beim betrieblichen Praktikum einen 
Praktikumsbericht über die Arbeitsabläufe und 
die Aufgaben zu fertigen. 
„Für die Schülerinnen und Schüler ist es in 
diesem Alter sehr schwierig, sich beruflich zu 
orientieren. Ein Betriebspraktikum kann im 
Idealfall erste Fingerzeige geben, ob Tätigkei-

ten zusagen oder nicht. Wichtige Hilfestellung 
kann die individuelle Berufsberatung hier an 
der Schule geben, die zweimal im Monat durch 
Fachleute von der Arbeitsagentur an der Schule 
durchgeführt wird”, erklärt Marco Laß. 
Über 50% der Schüler gehen jedoch nach ihrem 
Schulabschluss auf eine weiterführende Schu-
le. „Dabei bieten gerade handwerkliche und 
technische Ausbildungsberufe über spätere 
zusätzliche Qualifizierungen gute berufliche 
Möglichkeiten“, wirbt Marco Laß für die Berufs-
ausbildung. 

Vanessa und Lenja vor der selbst gebauten 
Hundehütte für den Schulhund Luna

Germain, Lukas, Jan und Leon mit dem mobilen Basketballkorb, 
der noch am hinteren Gerüst zu befestigen ist.

UNSERE SCHULEN

Jerrishoer Str.6
24963 Tarp

 0 46 38 / 21 39 89

Treenering 56
24852 Eggebek
 0 46 09 / 3 51

Im Cura Pflegecentrum

TERMIN NACH VEREINBARUNG!
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PROJEKTARBEITEN IM HOMESCHOOLING

Sehr gute Arbeiten konnten die Schülerinnen 
und Schüler der 9-ten Klassen der Eichen-
bachschule Eggebek bei der Präsentation ihrer 
Projektarbeiten vorstellen. Das Homeschooling 
hat die Leistungen noch beflügelt, konnten die 
Schüler sich doch bei freierer Zeiteinteilung in-
tensiver mit ihren Projekten befassen. Aus der 
Vielzahl guter Arbeiten ragten noch die Restau-
ration eines 35 Jahre alten Mofas (Typ Hercu-
les Prima 5, Baujahr 1985) sowie der Bau einer 
Borkenkäferfalle heraus. „Dabei wurden nicht 
nur das handwerkliche Geschick, sondern auch 
die umfangreiche Projektbeschreibung sowie 
die Power-Point-Präsentation vor der Klasse 
bewertet“, wie Tim Petersen als Koordinator der 
Gemeinschaftsschule erläuterte. 
Ingo Petersen, Bollingstedt, und Janosch Wal-
ther, Süderhackstedt, interessieren sich für die 
Natur und bauten die Borkenkäferfalle. „Bei 
einem Praktikum in der Forstwirtschaft hatte 
ich von dem Problem des Borkenkäferbefalls 
in Fichtenbeständen erfahren”, erzählt Ingo 
Petersen. „Der Borkenkäfer bohrt sich durch 
die Rinde und legt Brutgänge an. Die schlüp-

fenden Larven fressen wichtige Baumschichten 
und zerstören die Lebensadern der Fichten, 
die durch die trockenen Sommer der letzten 
Jahre geschwächt sind und absterben. Mit der 
Falle werden die kleinen Käfer durch einen 
chemischen Duftstoff (Pheromone) in die Fal-
le gelockt“, haben sie das Problem und die An-
wendung der Falle in der Projektbeschreibung 
erläutert. Entstanden ist ein 60 mal 50 cm gro-
ßer schwarzer Plastikkasten mit sechs Reihen 
schmaler Einflugschlitze. Im unteren Bereich 
haben die Schüler eine Wanne aus Blech mon-
tiert, in die der Duftstoff gefüllt wird. Die Wan-
ne ist so abgedeckt, dass die Borkenkäfer nicht 
wieder entweichen können. „Sie soll“, so erzählt 
Ingo Petersen, „demnächst in Steinholz in Bol-
lingstedt oder im Büschauer Forst aufgestellt 
werden. Sie muss dort regelmäßig kontrolliert 
werden, wobei man anhand der Anzahl der ge-
fundenen Käfer auf die Stärke des Borkenkä-
fervorkommens in diesem Bereich schließen 
kann.“ Mehr die Technik interessierte Jost Gun-
nar Suhr und Leonie Anna Carstensen, beide 
aus Langstedt, bei der Restauration der Mofa 

vom Typ Hercules aus dem Jahr 1985. Ich hatte 
schon drei Mofas für mich restauriert und fahre 
sie auch. Leonie wollte auch gerne eine fahren 
und so entstand die Idee für diese Projektarbeit”, 
erzählt Jost Gunnar Suhr. Die Maschine haben 
die beiden über das Internet gekauft. Sie stand 
ca. 15 Jahre unbenutzt in einem Schuppen und 
war stark reparaturbedürftig. Der Motor musste 
sogar ausgebaut und in einer Spezialwerkstatt 
repariert  und mit neuer Kupplung und Kur-
belwelle dann in der elterlichen Garage wieder 
eingebaut werden. Auch die vordere Gabel, die 
Stoßdämpfer und der Auspuff wurden erneuert. 
Obwohl die Fa. Hercules nicht mehr existiert, 
sind die Ersatzteile über das Internet noch zu 
erhalten. Schließlich haben die beiden jungen 
Bastler noch die gesamte Elektrik erneuert, ei-
nige Lackstellen ausgebessert und die Maschine 
auf Hochglanz poliert. Fast 60 Arbeitsstunden 
haben die beiden jungen Bastler an der Maschi-
ne verbracht, die jetzt fast wie neu aussieht. „Ich 
habe schon einige Touren gemacht. Das Mofa 
fährt ganz prima“, erzählt Leonie Anna Cars-
tensen freudestrahlend. 

FREUDENTRÄNEN IN CORONAZEITEN

Ein Jahr stellt Corona nun schon unsere heile 
Ponywelt auf die Probe. Plötzlich gibt es keinen 
Alltag mehr. Die vielen Kinder, Eltern, Groß-
eltern und alles, was jede Woche unsere Stäl-
le füllt und ordentlich Leben bringt, fehlt. 35 
Schulpferde und Ponies stehen plötzlich ohne 

Arbeit da. Sie fressen, trinken, gehen auf die 
Weiden und werden täglich gemistet.... Kolle-
gen aus der Landwirtschaft erkläre ich das Ge-
fühl so: „Es ist wie täglich melken, aber keiner 
holt die Milch ab.“
Chancen, um die  Kosten zu minimieren, gibt 
es kaum. Kurzarbeitergeld für Schulpferde gibt 
es leider nicht.
Unser großes Glück sind unsere treuen Kun-
den. Unsere Reitschule feiert im Sommer ihr 
10-jähriges Bestehen. Unfassbar viele Familien 
zahlen treu und ohne zu murren jeden Monat 

ihren Beitrag weiter. Unser Tierarzt und unser 
Schmied lassen uns nicht hängen und stehen 
uns in dieser unwirklichen Zeit treu zur Seite. 
Und dennoch, mit jedem Monat wird das fi-
nanzielle Loch größer. Die Zeit wird einfach 
zu lang, immer wieder werden doch Beiträge 
einbehalten, neue Kunden können wir natür-
lich nicht annehmen und Reitlehrgänge kön-
nen nicht statt finden. Die gesamte Stimmung 
ist verunsichert, sehr ruhig und ehrlich gesagt, 
auch traurig....
Dann klingelt das Telefon und am Apparat ist 

Jost Gunnar Suhr und Leonie Anne Carstensen mit der instandgesetzten 
und auf Hochglanz  polierten 35 Jahre alten Mofa Hercules Prima 5

Ingo Petersen  links und Janosch Walther mit 
der selbstgebauten Borkenkäferfalle

UNSERE KITAS
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EIN JÄGER UNTER KLEINEN WÖLFEN - 
MIT ALLEN SINNEN DABEI
 

Die erste wichtige Information, die Jäger Klaus 
mitbrachte, als er bei den „kleinen Wölfen“ der 
Kita Beek- Spatzen zu Besuch war: Wölfe stehen 
unter besonderem Schutz!
Da konnten alle kleinen Wölfe aufatmen und 
mit Spannung und Neugier beobachten, was 
der Jäger alles mitbrachte. Es gab für alle Sinne 
etwas zu sehen, zu hören, zu fühlen, zu riechen 
und letztlich, dank der süßen Überraschung, 
auch zu schmecken.
Einen gesamten Vormittag verbrachte Jäger 
Klaus mit der Naturgruppe um zu informieren, 
viele Fragen der Kinder zu beantworten, zu füh-
len, zu lauschen und raten, zu spielen und auch, 
um selbst zu erleben, wie viel Arbeit Specht und 
Dachs in ihren „Hausbau“ investieren müssen.
Eines der vielen Highlights waren die aus-
gestopften Tiere. So konnten die Kinder u. a. 

Eichhörnchen, Marder, Fuchs und Mäusebus-
sard hautnah erleben und streicheln. Das war 
auch für die Erzieherinnen Mareike und Anna 
eine ersehnte Erfahrung... endlich das putzigste 
Raubtier, nämlich das Eichhörnchen, berühren 
zu können.
Beim Fühlkasten konnten die Kinder ihren 
Tastsinn erproben und von der Natur gemach-
te Dinge wie verschiedene Zapfen, Hörner und 
sogar glibbrigen Froschlaich (Imitat) erfühlen.
Verschiedene Pfeifen ließen diverse Vogelstim-
men, Laute von Maus und Hase erklingen.
Schließlich ging es an die Arbeit. Ausgestattet 
mit kleinen Harken oder Hammer mit Nagel 
ahmten die Kinder einen Dachs beim Baugra-
ben und einen Specht beim Höhle ausklopfen 
nach.
Nach dieser Anstrengung zum Ende des ge-
meinsamen Vormittags gab es eine kleine süße 
Belohnung und tolle Mal- und Tierspurbro-
schüren von Jäger Klaus.
 
Vielen Dank nochmal an dieser Stelle von den 
„Kleinen Wölfen“ und bis hoffentlich ganz bald!

Tanja von der Kita Bunte Welt aus  Kleinjörl. 
Wehmütig denke ich, wie schön es doch immer 
ist, wenn Kindergartengruppen unseren Hof 
besuchen... Aber Tanja möchte nicht den nächs-
ten Gruppenbesuch ankündigen, wie auch, es ist 
schließlich Corona..., nein sie kommt mit einer 
Nachricht, die mich sofort zu Tränen rührt. Die 
Kita hat an ihrem letzten Weihnachtsbasar Geld 
eingenommen und möchte es der Reitschule 
spenden. Ich bin baff! Ich fühle mich allerdings 
auch etwas schlecht. Das ist doch nicht richtig, 
wir als Betrieb müssen doch eigentlich die Kita 
unterstützen... Aber Tanja beschwichtigt mich, 
wir denken gemeinsam nach, was uns in dieser 
Zeit helfen kann. Es kommt uns die Idee, etwas 
Bleibendes soll es sein, etwas was unsere Ver-
bundenheit zeigen kann! Etwas das zeigt: „Wir 
stehen hier in der Region für einander ein.“ 
Die Kita gestaltet ein Hindernis mit ihrem Logo 
für unseren Parcours. Der wird uns für Jahre bei 
der Arbeit unterstützen. All das sind Investitio-
nen, die wohl in der nächsten Zeit nicht häufig 
stattfinden können.
Es tut so gut zu wissen, dass man selbst in der 
schwersten Zeit nicht allein dasteht und wir 
auf unser tolles Umfeld zählen können! Vie-
len Dank an alle, die uns so unterstützen und 
es hoffentlich mit ermöglichen, dass hier bald 
wieder viele Kinder strahlend auf den Pferden 
sitzen dürfen.

l Meisterbetrieb / Kfz-Service
l Fahrzeugvermessung
l Abschleppdienst  Tag & Nacht
l Reparatur von Unfallschäden / Karosseriearbeiten
l HU und AU im Hause
l An- und Verkauf von Fahrzeugen / Unfallfahrzeugen

KFZ-Serviceund
Abschleppdienst

EdgarLehmann

Telefon

04606-225
Fax 04606-1299 Tarper Straße 12 · 24997 Wanderup
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BILDUNG

FRAUENTREFF E.V. IN EGGEBEK

1.Vorsitzende       
Sabrina Petersen
Tel. 04609 952236  oder 
Sabrina.Petersen102gmx.net

Veranstaltungen im Mai

Leider dürfen wir auch in diesem Monat noch nicht durchstarten.
Sobald sich an der aktuellen Situation etwas ändert, werden auch wir end-
lich wieder unseren Frauentreff beleben.
Wir bitten um euer Verständnis!
Herzliche Grüße 
Euer Vorstand 

Veranstaltungshinweis:
EINLADUNG ZU LESE-, AUSTAUSCH- UND DISKUSSIONSABENDEN

 über das Buch von 
Prof. Maya Göpel 
„Unsere Welt neu den-
ken“

Nicht erst seit Ausbruch des 
Corona-Virus steht die gesamte Welt-gemein-
schaft vor gewaltigen Herausforderungen: Kli-
makrise, Umweltverschmutzung, Artensterben, 
Ressourcenknappheit und große soziale Unge-
rechtigkeit. Diese Schlagwörter kennen wir alle. 
Wir stehen - und das nicht erst seit gestern -  an 
einem Scheideweg. Wieso gehen wir trotzdem, 
wider besseres Wissen, unseren alten Weg wei-
ter? Und welche Möglichkeiten gibt es für jede 
einzelne und jeden einzelnen etwas zu verän-
dern? 
Antworten auf diese Fragen gibt das 2020 er-
schienene Buch von Prof. Dr. Maya Göpel „Un-
sere Welt neu denken“. 

Ich möchte Sie daher herzlich zu wiederkeh-
renden Buchabenden einladen, wo wir uns in 
geselliger Runde diesem Buch widmen wollen. 
Natürlich könnte man-frau dieses Buch auch 
abgesondert alleine lesen, eine Verinnerlichung 
der Inhalte passiert aber meist erst durch den 
Austausch über das Gelesene. Und wie schön ist 
es,  „Aha-Momente“  in einer Gruppe teilen zu 
können oder über Nichtverstandenes gemein-
sam nachzudenken.

Zur Organisation:  Treffen z. B. alle vier Wochen 
an einem Freitagabend im Bildunghaus Treene-
landschaft, Eggebek, OT Tüdal, 18 bis 20 Uhr, 
Begrenzung der Teilnehmenden auf max. 10 
Menschen, Start, wenn möglich: Juli 2021. 
Bei Interesse bitte gerne melden bei Andrea 
Thomes, Biologin-Umweltpädagogin, Telefon: 
04602-4118902 oder über 
E-Mail: a.thomes@web.de

CLEVERE WÄRME KOMMT 
NICHT VON UNGEFÄHR. 
SONDERN VON STN.

Wärmepumpen

Lüftung

Pelletheizung

Stromspeicher

Photovoltaik

DEIN HANDWERKSBETRIEBPLUS 
AUS SCHLESWIG

Tel. 04621 9518-200 · www.stn.sh

SONDERN VON STN.

Wärmepumpen

Lüftung

Pelletheizung

Stromspeicher

Photovoltaik

DEIN HAUS. DEIN STROM. 
DEINE WÄRME.

 

C H R I S T I A N  S Ö N N I C H S E N

Was Menschen in der Vergangenheit für 
die Verteidigung leisten mussten 

und
Gedanken über Ökonomie und Ökologie,

Geldentstehung und Schuldner-Gläubiger-Beziehungen

M i l i t ä r i s c h eM i l i t ä r i s c h e   A n l a g e nA n l a g e n
im Landesteil Südschleswig

CS
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EGGEBEK - LANGSTEDT

Erd- und Pflasterarbeiten
Abbrucharbeiten
Entsorgung von diversen Stoffen
Baggerarbeiten
Rohrleitungs- und Kanalbau
Kommunalarbeiten
Hecken entfernen
Auffahrten, Terrassen & Wege gestalten
Erdbewegungen
Winterdienst

Wanderuper Str. 24 | 24963 Jerrishoe
Telefon: 0172 – 16 786 64

Mail:     andre@hornecker-gmbh.de
Web:    www.andre-hornecker.de

PARKPLATZ AM ORTSEINGANG LANGSTEDT SOLL AUSGEBAUT WERDEN

Wenn man von Eggebek kommend über die 
Treenebrücke mit den beiden Ortswappen 
fährt, fällt der erste Blick auf das repräsentati-
ve große Reetdachanwesen auf der linken Seite. 
Beim zweiten Blick auf die rechte Straßenseite 
bietet der große Parkplatz am Kanuanleger ein 
eher kümmerliches Bild. Diese Fläche wird von 
unterschiedlichen Nutzergruppen frequentiert. 
Es findet eine begrenzte Zahl von Wohnmobi-
len einen Stellplatz an der Treene, Kanupadd-
ler stellen hier ihren PKW ab, die Gäste der 
anliegenden Gaststätte parken hier und für 
Tagesausflügler ist sie erste Anlaufstelle. Diese 
Fläche möchte die Gemeindevertretung funk-
tional gliedern und repräsentativ gestalten. Im 
Bauausschuss wurden dazu, wie die Vorsitzen-
de Tanja Bruhn berichtete, ein umfangreiches 
Maßnahmenbündel diskutiert. Ein Fahrrad-
stellplatz wird geschaffen, E-Ladesäulen für 
Elektrofahrzeuge sind zu installieren sowie 
auch Sitzgelegenheiten zum Verweilen am Ka-
nuanleger mit Blick ins Treenetal. Info-Tafeln 
werden Wissenswertes über den Ort und die 
Natur des Treenetales vermitteln. Die Randbe-
reiche werden bepflanzt und eingegrünt. Die 
Kosten der Maßnahmen werden sich nach einer 
ersten groben Schätzung auf 238.000 Euro be-
laufen, und es wurde eine 60-prozentige Förde-
rung aus EU-Mitteln beantragt. Die Vertretung 
stimmte der Maßnahme zu, begrenzte aber die 
Höhe der Eigenmittel auf die Höhe des Förder-
antrages. Bei Bewilligung der Mittel wird der 
Bauausschuss zügig mit der Umsetzung beauf-

tragt, damit im Herbst nach der Kanusaison 
die Arbeiten beginnen können und in Früh-
jahr 2022 abgeschlossen sein werden und ein 
repräsentativer Platz am Ortseingang Besucher 
empfängt.
Wehrführer Christian Bötel informierte die 
Vertretung ausführlich über die Situation der 
Freiwilligen Feuerwehr. Nach dem Feuerwehr-
bedarfsplan, dem eine Risikobewertung der 
örtlichen Brandlasten zugrunde liegt, ist der 
Ausstattungsbedarf der Wehr der Klasse vier 
(höchste Stufe) zuzuordnen. Auch wenn das 
Fahrzeug und die Ausrüstung noch in gutem 
Zustand sind, entspricht das Fahrzeug auf-
grund stetig steigender Anforderungen nicht 
den Vorgaben des Bedarfsplanes. Da bei einer 
Alarmierung die Wehr Eggebek stets zeitgleich 
hinzugezogen wird, kann eine ausreichende 
technische Stärke nachgewiesen werden. “Un-
sere Feuerwehrkameraden sind hoch motiviert 
und gut ausgebildet, und auch die Tagesverfüg-
barkeit ist aufgrund der Personalstärke zur Zeit 
noch gegeben”, stellte Wehrführer Christian Bö-
tel vor der Gemeindevertretung heraus. Bürger-
meister Ralf Ketelsen dankte der Wehr für die 
große Einsatzbereitschaft und berichtete, dass 
mit den benachbarten Wehren und Gemeinden 
Eggebek und Jerrishoe Kooperationsgespräche 
geführt werden, um die technische Ausrüstung 
für die Zukunft zu optimieren. Um von vornhe-
rein Irritationen zu unterbinden stellte er nach-
drücklich klar, dass eine Zusammenlegung von 
Wehren nicht angedacht sei. 

Aus dem Bauausschuss berichtete Daniel Tams 
über die durchgeführten Baumpflegearbeiten 
im alten Ortskern. Die 200 Linden haben einen 
Lichtraumschnitt erhalten und Totholz wur-
de aus den Kronen entfernt. Die Linden, die 
Anfang der 90-er Jahre als Ersatz für die vom 
Ulmensplintkäfer zerstörten Ulmen gepflanzt 
wurden, können jetzt ihren Wuchs in den Kro-
nen weiter entwickeln. Aufgrund von Eingaben 
von Anliegern befasste sich die Vertretung mit 
verschiedenen Maßnahmen zur Verbesserung 
der Verkehrssicherheit. Durch Markierungs-
arbeiten wird der vorfahrtsberechtigte Radweg 
an der Bollingstedter Straße deutlicher hervor-
gehoben. Bei der nächsten Verkehrsschau wird 
die Aufstellung eines Verkehrsspiegels im Ein-
mündungsbereich der Ulmenallee beantragt, 
da die Sicht in Richtung Bollingstedt sehr be-
grenzt ist. Die Einrichtung einer 30-km-Zone 
im alten Ortskern hat sich sehr bewährt. Daher 
soll durch den Bauausschuss geprüft werden, ob 
auch für die Keelbeker Straße mit den angren-
zenden Baugebieten Entsprechendes festgesetzt 
werden kann. 
Seitens des Bundes soll der Ausbau von Radwe-
gen in den nächsten Jahren gefördert werden. 
Die Gemeinde Langstedt strebt den Ausbau 
einer Radwegeverbindung über Keelbek zum 
Unterzentrum Tarp an und wird mit der Ge-
meinde Tarp Gespräche über eine gemeinsame 
Planung aufnehmen. 

Die Parkplatzfläche am Ortseingang soll aufgewertet werden Sowohl das Feuerwehrgerätehaus von 1984 als auch 
das Fahrzeug der Wehr sind zu klein
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DER TSV EINTRACHT EGGEBEK MIT NEUER MOBILITÄT UND…
EINEM KLEINEN VERSUCH, EIN GROSSES DANKE IN WORTE ZU FASSEN

Wenn es in diesem Teil der über 90jährigen Vereins-
geschichte des TSV Eintracht Eggebek einen Helden 
geben müsste, dann ist es mit großer Sicherheit Hans-
Peter Alexander aus Langstedt. Ihm ist es nämlich ge-
lungen, in diesen schwierigen Zeiten der Pandemie, in 
denen sich ganz besonders die mittelständigen Gewer-
betreibende in finanzieller Knappheit befinden, genau 
dort Sponsorengelder zur Finanzierung des neuen Ver-

einsbusses zusammenzubringen.
Der äußerst agile und überaus sympathische Rentner ist seit Anfang 1960 
Mitglied im TSV und auch seit fast neun Jahren Mitglied im Förderverein 
und das ununterbrochen: auch als er für mehrere Jahre seinen Wohnsitz 
in München und ab 1973 in Quickborn hatte. In Langstedt aufgewachsen, 
kam er im April 2011 zurück ins heimatliche Treenetal. Die Suche nach 
finanzstarken Partnern ist ihm quasi von Berufswegen mitgegeben wor-
den. Tätig im Hallenbau, immer auf der Suche nach Aufträgen, sammelte 
er genau dabei die hilfreichen Erfahrungen, die es bedarf, um auch tat-
sächlich Unterstützung und Förderer zu finden. 
Im Winter 2020 begab er sich auf die Suche nach Sponsoren, für den An-
fang 2021 geplanten Kauf eines neuen Vereinsbusses. Das will heißen, 
dass dieser Teil der Vereinsgeschichte noch mehrere Helden vorweisen 
kann. Genau gesagt weitere 22, nämlich die Förderer. Sie wurden eine so-
lidarische Gemeinschaft, die Werbeflächen auf dem Bus käuflich erwarb, 
die täglich wahrgenommen wird, da der Bus fast täglich im Einsatz ist. 
Damit wurde punktuell an der richtigen Stelle investiert, und das garan-
tiert für fünf Jahre. Mit dem Verkauf des alten Busses und den Sponso-
rengeldern wird der neue Bus in absehbarer Zeit komplett finanziert sein. 
Die Anzeigen übrigens wurden layoutet und fachmännisch am Fahrzeug 
von der Eggebeker Firma hg-werbung angebracht. Unterstützung gab es 
im Bereich Sponsoring auch von der team-Tankstelle Eggebek, die sich in 
Sachen Fahrzeug-Verwaltung einbringt. Es sind eben viele Räder, die hier 
ineinandergreifen und für unabhängige Mobilität sorgen.
Ein neuer Bus heißt auch mehr Sicherheit und weniger Reparaturen. 
Schwerpunktmäßige Fahrten sind für die Spielgemeinschaften jugendli-
cher Sportler im Bereich Fußball und Tischtennis angedacht. Aber auch 
die Kitas Eggebek und Langstedt profitieren mit sporadischen Fahrzeug-
nutzungen bei geplanten Ausflügen.
Hans-Peter Alexander möchte eigentlich kein Held sein. Und doch ist er, 
der „Brückenbauer“, es irgendwie geworden. 

Der TSV Vorstand sowie alle Mitglieder, d.h. die Sportreibenden bedan-
ken sich vielmals bei den Firmen:
Bäckerei und Konditorei Hansen e.K., Langstedt
Dachdeckerei Jobs GmbH, Handewitt
DELTA NORD Assekuranz- Vermittlungs-GmbH
„de Hansen‘s“ Dirk & Otto Hansen Bauunternehmen GmbH & Co.KG, 
Sollerup
EDEKA Boehme, Tarp
Elektro-Fachgeschäft Hans Rosacker
Damen und Herrensalon Schmidt 
Gasthaus Thomsen
GPC Gewerbepark Carstensen GmbH
Hauke Hand GmbH & Co. KG
Hoppe Fleischwaren GmbH
HSC Kfz-Werkstatt
Kay Schultz Spedition
KFZ-Wamser
Landwirtschaftliches Lohnunternehmen Langstedt GmbH 
Mecklenburgische Versicherung Flensburg
Pulverlack Matzen e.K., Tarp
RENAULT Vertragswerkstatt Bent Petersen
Torsten Rewoldt Transport
Dachdeckerei Gebr. Vollbrecht GmbH
Seniorenwohnpark Villa Carolath GmbH, Langstedt
Fahrschule Uhle
Text-Fotos:  Karin Scott        

links Hans-Peter Alexander, rechts 1. Vorsitzender Oliver Ostermaier

OV Eggebek

Keine Veranstaltungen
Auf Grund der anhaltenden Corona-Pandemie wird es bis auf weite-
res keine Veranstaltungen geben.
Auch die geplante Halbtagesfahrt am 26. Mai 2021 findet nicht statt.
Wir hoffen auf bessere Zeiten in denen wir wieder etwas unterneh-
men können. Bis dahin bleibt gesund und passt auf euch auf.
Es grüßt
der Vorstand

Deutsches 
Rotes
Kreuz



18

ANKAUF
KAUFE ALTE FOTOALBEN UND FOTOS, BRIEFMARKEN, 

POSTKARTEN, MÜNZEN UND MEDAILLEN, ALTE BESTECKE,
GEIGEN, OSTPREUßEN UND KOLONIEN ERINNERUNGSSTÜCKE, 

ORDEN , FELDPOST, KRIEGSERINNERUNGEN, WEHRPAß, 
SOLDBUCH, SCHMUCK (AUCH DEFEKTEN SCHMUCK)  
ALTE ANSTECKNADELN, BERNSTEIN UND WEITERES.

04631-444 95 55  ODER  0162-100 30 00
ANDREAS BRIX

WANDERUP

DE PINGSTTOUR

To Pingsten, ach wie schöön, - wenn de Natur so gröön,
wenn alln’s na buten geiht, - wat is dat för en Freud.
Besonners för de Gör’n – man höört se räsoner’n:
Weer Pingsten doch eerst blots – denn geiht dat los!
Un kümmt Pingstavend ran – denn geiht en Leven an:
De Mudder wascht de Gör’n – vun achtern un vun vöörn.
Sind se wuschen denn un kämmt, - krieg’n se en reinet Hemd,
denn geiht dat mit Gejuuch – rin in de Puuch.

De Vadder deit to’n annern Morg’n sik fix mit Proviant versorg’n:
Eier, Bodder, Kees un Schinken un verschiedenerlei to drinken.
Dormit keen Mensch de Tiet verslöppt, treckt he nochmal den Wecker 
op.
Den annern Morg’n, so gegen söss, dor schippert los de Tross.

De Vadder geiht vöran, - mit de witte Maibüx an,
de Jungs kamen in de Mitt – natürlich ok in Witt,
dorbi hebb’n se op den Kopp – so’n groten Strohhoot op,
allens sauber un mit Schick – graad wie gelickt!
Wat kümmt dor achterher, - mit dat allerlüttste Göör
in’n groten Kinnerwagen – de  Mudder angeschaven.
De Dochter maakt den Sluss – mit Stolt vull Hoochgenuss,
in’n Arm hett se ehr’n Freier –  Piependreiher.

Se kamen na Quellentaal – dor  leggen se sik eerst dal,
De Vadder un de Söhns – besupen sik an de Kööm,
de Mudder un dat Göör – de kriegen nu satt Liköör,
un de Brüdigam un Bruut – de scheden eerstmal ut.

Bilütten warrt de Kraam fidel – man höört se singen ut vuller Kehl:
„Wie schöön ist doch die Wacht am Rhein – oh, Fischerin, oh komm’ 
Se rein!“
De anner Siet, de blarrt jedoch: „Lebt denn meine Male noch?
Im Grunewald ist Holzauktion un ok noch Revolution“.

Doch, jedoch, wie gemeen, - ehr man sik dor versehn,
dor kümmt vun baven dal – en Regen kollossal,
de ganze Menschenschwarm – de kümmt nu in Alarm,
de Fruunslüüd kriescht un juucht – de Mannslüüd fluucht.
De Vadder springt nu op – glitscht ut un fallt dorop
graad över’n Kinnerwagen – de kippt un fallt in’n Graven.
He mit sien witte Büx – recht in so’n grote Pütz –
mitsamst dat lütte Göör – wat en Malör!

De Menschen rönn’n dörch dick un dünn, en jeder söcht nu Schutz to 
finn’n.
De Mäkens un de Fruuns vörop, de Röck hebben se hooch över’n Kopp,
de Anblick is sehr int’ressant, worüm, dat liggt kloor op de Hand,
bi sowat gifft dat, na, ik meen, Verschied’nerlei to sehn.

Na endlich, na den Suus – dor geiht dat denn to Huus,
de Vadder un de Söhns – sind nüüdlich antosehn,
de schöne witte Büx – sehn ut as Stevelwix,
de Strohhööt sünd so schlapp as ole Papp.
De Brüdigam un Bruut – de sehn eerst lecker ut,
se harrn, wat sull’n se maken – sik beid’ in’t Heu verkrapen,
dat allerlüttste Göör – is dörchnatt dör un dör,
de Mudder is so natt – graad as so’n Katt.

en plattdüütsch Leed vun Hein Köllisch

Deutsches 
Rotes
Kreuz

DRK ORTSVEREIN 
WANDERUP

Liebe Mitglieder und Freunde des DRK!
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage müssen wir leider alle Veran-
staltungen vorläufig absagen. Das gilt für den Tanz-
kreis, das Kartenspielen, die
Gymnastikgruppe und das Essen für Jedermann.
Wir wünschen allen eine gute Zeit und bleibt gesund!
Kirsten Johannsen
(Schriftführerin)

HEIMATMUSEUM
 
Das Heimatmuseum Wanderup 
hat wieder geöffnet- 

Ab sofort können Einzelpersonen und kleine Gruppen unter Ein-
haltung der geltenden  Vorschriften  und Anmeldung
das Heimatmuseum wieder besuchen.

Anmeldung bitte unter 04606-1087 oder 04606-283.
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VERÄNDERUNGSSPERRE FÜR KERNDORF ZURÜCKGENOMMEN
Rechtliche Grundlagen waren nicht konkret genug

Die letzte Präsenz-Sitzung der Gemeindever-
tretung fand vor über vier Monaten statt und so 
war die aktuelle Tagesordnung rappelvoll. Da-
für, dass die Gemeindevertreter in der zurück-
liegenden Zeit im Bilde waren, sorgten mehrere 
virtuelle Sitzungen der Bürgermeisterin Ulrike 
Carstens mit den Fraktions- und Ausschuss-
vorsitzenden. Für Irritationen in der Gemein-
devertretung sorgte die Tatsache, dass die er-
lassene Veränderungssperre nach sorgfältiger 
rechtlicher Beratung zurückgenommen werden 
muss, da bei Erlass der Satzung die Planungs-
ziele nicht konkret genug bestimmt wurden. 
Die dorfbildprägenden Bebauungen zu erhalten 
und fortzuführen wird nun Inhalt einer Gestal-
tungs- und Erhaltungssatzung werden, deren 
Erarbeitung die Aufgabe einer Arbeitsgruppe 
ist, welche sich bereits mehrfach getroffen hat.
Mitte April erfolgte die Abnahme der Baumaß-
nahme mit der die Gemeinde 18 Wohnungen 
im sozialen Wohnungsbau am Thingweg 29 +31 
erstellt hat. Die Vermietung ab 01.05.2021 läuft 
auf Hochtouren. Noch sind 3 Neubau-wohnun-
gen (2x 75qm, 1x90qm) frei. Die Kaltmiete be-
trägt 5,25 € pro qm, ein Wohnberechtigungs-
schein ist erforderlich. Interessenten melden 
sich bitte direkt bei der Gemeinde, Tel. 04606-
272.
Für den neuen Gehweg, der von der Renzer 
Straße an der B 200 zum Dorf gebaut werden 
soll, besteht die Möglichkeit, links oder rechts 
vom vorhandenen Knick in Dorfrichtung die 
Streckenführung vorzunehmen. Einstimmig 
votierten die Gemeindevertreter für mehr Si-
cherheitsabstand zur B 200. Der sichere Weg 
wird links, hinter dem Knick ins Dorf führen. 
Gleichzeitig sprachen sich die Gemeindever-
treter dafür aus, rechtzeitig vor der Ortseinfahrt 
aus Richtung Flensburg eine Geschwindigkeits-
begrenzung einzuführen.
In die Jahre gekommen ist die 1965 gebaute 
Turnhalle. Die rasante Entwicklung des Dorfes 
in den letzten Jahrzehnten hat Wanderups In-
frastruktur mitwachsen lassen, nur die Turn-
halle nicht. Der Initiative des TSV Wanderup 
ist es zu verdanken, dass eine sechsköpfige 
Arbeitsgruppe mit Vertretern der Gemeinde, 
der Schule und des TSV gebildet wird, um die 
Zukunftsplanung für eine neue Sporthalle für 
Wanderup aufzunehmen. Um finanziell von 
den Fördertöpfen des Landes zu profitieren, ist 

es erforderlich, die Wanderuper Maßnahme mit 
in den Sportentwicklungsplan des Amtes einzu-
binden. Umgesetzt werden in Kürze Baumaß-
nahmen zur Barrierefreiheit in der Turnhalle 
im Eingangs- und Toilettenbereich.
Auf Initiative der Jugendlichen aus dem Ju-
gendzentrum erhält Wanderup demnächst 
eine BMX-Bahn. Geplant war die Maßnahme 
schon im Rahmen der Baumaßnahmen zum 
Bildungscampus. Als Standort wurde jetzt der 
alte Bolzplatz in der Nähe des Tennisplatzes be-
schlossen. Auf der östlichen Seite, fünf Meter 
vom Wald entfernt wird auf zehn Metern Breite 
und vierzig Metern Länge ein aus einem Lehm-
Sand-Gemisch bestehender Parcours aufge-
schüttet werden. In den Sommerferien 2021 soll 
gestartet werden.
Das Thema E-Mobilität ist in der Gemeinde 
bisher u. a. durch den Bau von insgesamt drei 
E-Ladestationen und den Erwerb eines E-
Bauhoffahrzeugs umgesetzt worden. Es wird 
beschlossen, durch eine fünfköpfige Arbeits-
gruppe unter Leitung der Sozialausschussvor-
sitzenden Nicole Schmidt das Thema neu zu 
beleuchten.
Die Mensa des Bildungscampus liefert tät-
lich 140 Essen für Schule und  Kitas im 
Dorf. Im Rahmen der „Gesund-Essen-Ak-
tion für Kitas“ besteht die Möglichkeit der 
FIT KID-Zertifizierung durch die Deutsche 
Gesellschaft für Ernährung (DGE). Da die 
Küche bereits heute eine vollwertige Ernäh-

rung nach den Maßstäben der DGE anbietet, 
wird beschlossen, die vorgenannte Zertifi-
zierung -Laufzeit drei Jahre- zu beantragen.                                                                                                                          
Das Projekt „KlimaKig“ steht für Klimabildung 
in Kindergärten der Klimaschutzregion Flens-
burg. Vorschulkinder werden durch experimen-
telle Bildungseinheiten für das Thema Klima-
schutz begeistert. Beide Kindergärten werden 
gemäß Beschluss der Gemeindevertreter an 
diesem Projekt teilnehmen.
Ein Grundsatzbeschluss zur Veränderung der 
bestehenden Fahrbahn-verengungen in der 
Renzer Straße führt dazu, dass die Bepflanzung 
vereinfacht wird und zusätzlich durch Rückbau 
sieben neue Parkplätze zur Verfügung stehen 
werden. 
Kommunale Investitionen werden oft durch 
die finanzielle öffentliche Förderung beflügelt. 
Eine 80ige% Förderung für neue Radwege 
führte zu einem Vorschlag der CDU-Fraktion, 
die sich mit neuen Radwegen von Wanderup 
nach Großenwiehe befasst. Dabei ist sowohl 
der Weg über die Straßen „Am Bahnhof “ und 
„Wanderuper Straße“ als auch von Kragstedt 
über Oxbüll nach Großenwiehe gemeint. Der 
weitere Schritt zur touristischen Erschließung 
der Region wurde von den Gemeindevertre-
tern positiv aufgenommen. Zeitnah folgt die 
Kontaktaufnahme mit der Gemeinde Großen-
wiehe.                               

VERMIETUNG

In Wanderup, Thingweg 29 und 31 sind voraus-
sichtlich ab dem 01.05.2021 in einem Neubau 

3 – Zimmer – Wohnungen 
ca. 75 m² Wohnfläche und
4 – Zimmer – Wohnungen

ca. 90 m² Wohnfläche zu vermieten.
Ein Wohnberechtigungsschein ist erforderlich.

Nähere Infos sowie Bewerbungen bitte an die 
Amtsverwaltung, 

Frau Scholz, Telefon: 04609-900-109.

Fertiggestellt: 2 Gebäude im sozialen Wohnungsbau, 
18 Wohnungen,  3 Wohnungen noch zu mieten    

SENIORENFAHRDIENST WANDERUP
Der Seniorenfahrdienst nimmt wieder 

Fahraufträge entgegen.
Es werden derzeit nur Einzelpersonen gefahren. Das  Tra-

gen eines Mund-Nasenschutzes ist erforderlich. 
Der Fahrdienst steht montags bis freitags zwischen 8:30 

Uhr und 18:00 Uhr zur Verfügung.
Termin vereinbaren: Bedarf möglichst 2 – 3 Tage vor der gewünsch-

ten Fahrt zwischen 8:30 und 11:00 Uhr anmelden.
Telefonnummer: 0152 – 061 617 77 - Ziel nur in Wanderup.
Preis: Es wird kein Fahrpreis erhoben, stattdessen wird um eine 

Spende gebeten, die im freien  Ermessen des Fahrgastes liegt.
NEU! Wöchentliche Fahrtmöglichkeit zum  Amt nach Eggebek 

donnerstags zwischen 15:00 und 18:00 Uhr, 
ebenfalls nach telefonischer Anmeldung!

Bei Interesse diese Information ausschneiden und aufheben!
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ORTSKULTURRING 
WANDERUP
Aus gegebenen Anlass erkundigen Sie sich bit-
te bei den jeweiligen Kursleitern, ob der Kur-
sus stattfindet.

Elterntreff mit Kleinkindern (1-3 J.)
 -fortlaufend-
dienstags, 15:30 Uhr – 17:00 Uhr 
Leitung und Anmeldung: 
Andrea Petersen, Wanderup, 0175-1594186
3,- € pro Nachmittag
DRK-Kindergarten Wanderup

Elterntreff mit Babys (0-1 Jahr)
 -fortlaufend-
donnerstags, 09:30 Uhr – 11:00 Uhr
Andrea Petersen, Wanderup, 0175-1594186
3,- € pro Vormittag
Betreute Grundschule

Aquarellmalerei 
dienstags, 9:30 Uhr – 11:30 Uhr

Leitung: Karin Matthiesen, Jörl, 04607-383
Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 04606-965717
10 Doppelstunden 40,- €, Dörpshuus Wanderup
Anfänger sind willkommen!
Yoga und Atemgymnastik
-fortlaufend- 
mittwochs, 17:00 Uhr – 18:00 Uhr  
Leitung: Ruth Hübner, Hürup
Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 04606-965717
14 Nachmittage 42,- €, Dörpshuus 
Neueinsteiger sind herzlich willkommen.
Anmeldung unbedingt erforderlich!

Töpfern für Kinder
-fortlaufend-
mittwochs, 15:00 Uhr – 17:00 Uhr
Leitung und Anmeldung: 
Torsten Rottschäfer. 04606-965717
od. Handy: 0152-24956009
Je 3 Nachmittage 6,-- € + Material
Schulkeller, Wanderup

Töpfern für 
Erwachsene
-fortlaufend-

mittwochs, 
19:00 Uhr – 22:00 Uhr
Leitung und 
Anmeldung: 
Torsten Rottschäfer,
04606-965717
od. Handy:
0152-24956009

Ihr wollt spinnen und am Rad drehen? 
Dann ist „vom Schaf zum Pullover“ genau der 
richtige Kurs für euch, denn hier dreht sich al-
les um das tolle Material Wolle. In diesem Kurs 
lernt ihr die Grundlagen der praktischen Woll-
verarbeitung vom Waschen bis zum fertigen 
Garn. 
Sollte bereits ein Spinnrad vorhanden sein, bitte 
mitnehmen.
Mittwochs, 18:00 Uhr - 20:00 Uhr
Leitung und Anmeldung:
Nadine Schürmann, 0178-5000834
40,-- für 10x Doppelstunde
Kreativraum im Bildungscampus
Kirsten Johannsen
(Schriftführerin)

LANDFRAUEN IN ZEITEN VON CORONA

„Wir vermissen euch“, so ist der Ostergruß des 
Landfrauenvereins an seine Mitglieder über-
schrieben. Das hat der Verein in den bisherigen 
58 Jahren seines Bestehens noch nicht erlebt. 
Seit Monaten, wie bei vielen anderen Vereinen 
auch, keine Präsenzveranstaltungen für die 
Mitglieder. Das Vereinsleben wird geprägt von 
den Schwerpunkten Bildung, Geselligkeit, So-
zialverhalten, Brauchtumspflege und von der 
Interessenvertretung für Frauen im ländlichen 
Raum. Das Angebot für die zurückliegenden 
Monate, so erklärt die Vorsitzende Susanne 

von Petersson, wäre vielfältig 
gewesen: Kochen mit Sünje, 
Radreisen- Vortrag, Mo-
denschau, Kettenstricken 
wie die Wikinger, Petuh-
führung in Flensburg etc. 
Die für Mai 2020 geplante 
Schottlandreise mit der Firma 
Neugebauer ist zunächst auf 
den September dieses Jahres ver-
schoben worden. Durchführung 
noch offen, aber wünschenswert, 
da ab 01.10.21 der Brexit gilt, d.h. 
voraussichtlich höhere Reisepreise 
und ein Reisepass muss mitgeführt 
werden. Jährlicher Höhepunkt 
ist der Weihnachtsmarkt in der Sporthalle, 
erstmals in 1980 durchgeführt und seit 2006 
im Rahmen der Weihnachtsdorfes ein Anzie-
hungspunkt für viele Gäste aus nah und fern. 

Für den Juni ist eine Fahrrad-
tour mit anschließender Be-
sichtigung der Firma „mbw“ 
in Wanderup geplant, und 
die Zuversicht der Land-
frauen-Chefin ist groß, dass 
diese Veranstaltung durch-

geführt werden darf. Ansons-
ten haben sich die acht Frauen 

des Vorstandes, Männer sind laut 
Satzung als Mitglieder nicht er-
laubt, der Situation entsprechend 
angepasst, die Vorstandssitzun-
gen werden digital durchgeführt. 
„Präsenzveranstaltungen sind uns 
natürlich tausendmal lieber“ be-

tont die Vorsitzende, „ aber wenn sich die Lage 
nicht entspannt, dann überlegen wir, digitale 
Lesungen und Vorträge für unsere Mitglieder 
anzubieten“

ARMENLÖFFEL
DER KIRCHENGEMEINDE WANDERUP

Seit rund 900 Jahren existiert die Wanderuper Feldsteinkirche. Eine Be-
sonderheit ist der ehemalige Sakramentenschrein, der in der Nordwand 
eingelassen ist. Vermutlich nach der Reformation um 1532 wandelte die 
Gemeinde ihn in einen Opferstock um. Wenn zu damaligen Zeiten der 
Gottesdienst beendet war, machte man seinen Altarrundgang. Hier trafen 
die Besucher dann auf diesen Wandschrank, in dessen schwere Eichentür 
ein Loch gebohrt und ein überdimensionaler Eisenlöffel als „Geldrutsche“ 
eingebracht war. Das Geld, das geopfert wurde, rutschte in den Schrank 
und wurde zu Weihnachten an die Armen im Dorf verteilt. Diese Tradi-
tion wurde 2009 auf Initiative des damaligen Pastors Theo von Fleisch-
bein neu belebt. Seit 2016 ist Pastor Gunnar Engel für die Betreuung 
des Armenlöffels zuständig. Auf der Grundlage einer funktionierenden 
Dorfgemeinschaft werden jährlich im Durchschnitt drei- bis viertausend 
Euro gespendet, dazu gehören genauso Zahlungen von Privaten als auch 
Spenden von Firmen und Vereinen. Wer in eine wirtschaftliche Notlage 
geraten ist und seine Grundbedürfnisse nicht mehr abdecken kann, der 
darf Pastor Engel ansprechen. Die Weiterreichung an Bedürftige ist nur 
gebunden an die Voraussetzung, dass die Person in Wanderup lebt. Büro-
kratie,  eine anerkannte Stärke der Deutschen, gibt es nicht. Das persön-
liche Gespräch des Hilfesuchenden mit dem Pastor ist die entscheidende 
Grundlage für die Spendenweitergabe. Neben der materiellen wird zu-

gleich oftmals auch eine seelsorgerische Komponente mit umgesetzt.
„Wer Hilfe braucht, bekommt Hilfe“, erklärt Pastor Engel. Die Vertrauens-
ebene zum Pastor und die schnelle unkomplizierte und anonyme Hilfe 
werden nach seiner Einschätzung von den Hilfesuchenden geschätzt.

Susanne von Petersson, 
1.Vors.LandFrauenverein 
Wanderup - Foto privat

Pastor Engel mit dem Armenlöffel in der Hand vor dem 
ehem. Sakramentenschrein.
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JERRISHOE

LANDFRAUENVEREIN 
JERRISHOE-TARP E.V. 
Liebe LandFrauen,

das unbeständige Wetter im April haben wir nun 
hinter uns gelassen, bei uns Landfrauen geht es jedoch leider wechsel-
haft weiter: Die Corona-Vorgaben für Vereine gestalten sich aufgrund der 
schwankenden Inzidenzzahlen alles andere als verlässlich. Es dürfen im-
mer noch keine Veranstaltungen mit vielen Teilnehmern stattfinden. Wir 
haben uns daher nach längeren Überlegungen im erweiterten Vorstand 
dazu entschieden, unsere Jahreshauptversammlung in das nächste Jahr zu 
verschieben. Barbara Illias-Göbel bleibt somit in diesem Jahr noch unsere 
1. Vorsitzende. Ihre unkomplizierte Bereitschaft dazu freut uns alle sehr!

Wir hoffen, dass wir euch dennoch bald die eine oder andere Landfrauen-
aktion anbieten können, damit man sich zumindest im kleineren Kreis 
und eventuell draußen zum Austausch treffen kann. Informationen er-
haltet ihr auf unserer Homepage, über den Newsletter oder in einer kom-
menden Ausgabe der WIR - des Treenespiegels. 

Wir wünschen euch allen einen hoffentlich sonnigen Mai – genießt den 
Frühling und bleibt gesund!

Es grüßt euch ganz herzlich
der gesamte Vorstand!

LIEBE HUNDEBESITZERINNEN UND 
HUNDEBESITZER,

aus gegebenem Anlass möchten wir darauf hinweisen, dass vermehrt 
auffällt, wie z. B.  im Bereich des Wanderweges Regenrückhaltebecken 
die Hinterlassenschaften der Hunde liegen bleiben.
Wir haben an verschiedenen Punkten in unserer Gemeinde Abfallbe-
hälter aufgestellt.  Entsorgt bitte die Hinterlassenschaften in Hundekot-
beuteln und in den verschiedenen Abfallbehältern oder nehmt sie mit 
nach Hause.
In dieser schwierigen Pandemiezeit freuen sich viele über einen Spazier-
gang in der freien Natur, und es wäre doch bedauerlich, wenn durch Un-
achtsamkeit die Freude getrübt wird. Also im Interesse des guten Mit-
einanders und dem gepflegten Erscheinungsbild von Jerrishoe bitten wir, 
dies zu beachten.

Heike Schmidt

Deutsches 
Rotes
Kreuz

DRK Ortsverein Jerrishoe

BLUTSPENDE
Blutspende am Dienstag, dem 11.05.2021 von 15.30 Uhr 
bis 19.30 Uhr im Restaurant Sophia- Heideleh. Im An-
schluss gibt es eine Snacktüte, denn der Imbiss darf nicht

gereicht werden Erforderliche Anmeldung über kosten-
freie Hotline : 0800-1194911 oder
https:--terminreservierung.blutspende-nordost.de-m-
Jerrishoe
Leider lässt die Pandemie auch im Mai noch immer kei-
ne weiteren Unternehmungen zu. Die geplanten Veran-
staltungen, Klönnachmittag, Spargelessen, Kaffeefahrt 
und Gymnasik, müssen wir leider alle absagen.
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JÖRL INVESTIERT IN DEN
RADVERKEHR

Vor mittlerweile drei Jahren entstand die Idee 
eines Radverkehr-Projektes in der Gemeinde 
Jörl und nun steht der Baustart endlich vor der 
Tür. Der Wunsch einer Radwegverbindung zwi-
schen den Ortsteilen Rimmelsberg und Stieg-
lund besteht schon lange und ist selbst schon im 
integrierten Wegekonzept des Amtes Eggebek 
aus dem Jahr 2002 festgehalten. Knappe drei Ki-
lometer Radweg entlang der L269 werden nun 
in diesem Jahr realisiert. Dabei erfolgt auch der 
Anschluss beider Ortsteile an den bestehenden 
Radweg entlang der B200 und die Schnellbus-
haltepunkte auf der Strecke Flensburg-Husum. 
Aufgrund des regelmäßigen Schwerlastver-
kehrs und des schlechten Zustands der L269 
ist ein entspanntes Radfahren auf der Strecke 
insbesondere für Schüler*innen nicht möglich, 
die von der neuen sicheren Verbindung zum 
Schnellbus vermutlich am meisten profitieren. 
Aber auch für Gewohnheits-Autofahrer sowie 
für Tages- und Dauertouristen sollen so neue 
Möglichkeiten zur klimafreundlichen Über-
windung von Alltagswegen oder für schöne 
Radtouren im Freizeitbereich geschaffen wer-
den. Daher ist auch die Tourismusorganisa-
tion Grünes Binnenland mit im Boot und plant 
bereits vier neue Radrouten in der Region, die 
bis 2022 beworben und ausgewiesen werden 
sollen. Folgerichtig ist auch der örtliche Fahr-
raddienstleister „fahrrad-beck“ ins Projekt in-
tegriert worden. Durch die unmittelbare Lage 
am Radweg können Radfahrer zukünftig noch 
besser vom lokalen Werkstattservice profitie-
ren, und das Gelände kann gut für eine Rast 
oder zum sicheren Abstellen der Räder genutzt 
werden, wenn der Umstieg auf den Schnellbus 
oder eine andere Mitfahrgelegenheit geplant ist. 
Zu diesem Zweck entstehen bei Familie Beck 
neue Fahrradabstellanlagen und ein kleiner 
Picknickbereich. Für Wochenendausflügler und 
Durchreisende werden im begrenzten Rahmen 

auch Parkflächen zur Verfügung stehen, um 
Radtouren von dort zu starten oder um mit 
dem Bus in die Stadt zu fahren, ohne die leidige 
Parkplatzsuche fürchten zu müssen.
Bereits im letzten Jahr konnten die Abstim-
mungen zum notwendigen Grunderwerb der 
Gemeinde mit den 15 Eigentümern der Grund-
stücke entlang der geplanten Fahrradwegtrasse 
in bester Zusammenarbeit abgeschlossen wer-
den. Alle Vorbereitungen für den Baustart sind 
somit getroffen, und der Bau des Radwegs wird, 
beginnend vom Ortsteil Rimmelsberg in Rich-
tung Stieglund, vollständig im Laufe des Jahres 
erfolgen. Insgesamt erhofft sich die Gemeinde 
vor allem die Stärkung der Mobilität des Einzel-
nen – egal ob jung oder alt, mit einem eigenen 
PKW ausgestattet oder nicht. Sinnvolle und 
sichere Radwegverbindungen eröffnen allen 
Bürger*innen neue Möglichkeiten und sollen 
das gesunde Radfahren wieder attraktiver ma-
chen und den Umstieg auf klimafreundliche 
Mobilitätsformen fördern. Möglich wird die 

Umsetzung dieser umfassenden Maßnahmen 
allerdings nur durch eine 70%ige Förderung 
des Bundesministeriums für Umwelt, Natur-
schutz und nukleare Sicherheit (BMU). Für die 
Realisierung des Projekts „Klimafreundliches 
Drehkreuz Jörl“ stellt die Bundesregierung bis 
zum 31.12.2022 insgesamt 611.397 € an Förder-
mitteln zur Verfügung. Die Gemeinde investiert 
ihrerseits für Grunderwerb und Radwegbau 
über 350.000 € in den wichtigen Infrastruktur-
ausbau. 

JÖRLER RAUM

Gemeinde Jörl

verkaufen | vermieten | verwalten

Wir können
Immobilien

04630 90 99 95   
vr-immobilien-nord.de

Matthias Fehlberg
Immobilienberater in Handewitt | OT Weding

Am 25. Februar 2021 verstarb unser Feuerwehrkamerad

Hauptfeuerwehrmann
CLAUS HEINRICH CLAUSEN

Im Alter von 87 Jahren.
Claus Heinrich gehörte seit 1951 unserer Wehr an.

Wir werden seiner in Ehren gedenken.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

 
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Jörl
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GV SITZUNG JÖRL

Am 25.03.2021 hielt die Gemeinde Jörl Ihre öffentliche 
Gemeindevertretersitzung ab.
Da die Gemeindevertreter, das Amtspersonal und auch die Gäste mit 
einem sicheren Gefühl an der Sitzung teilnehmen sollten, hatte die Ge-
meinde ein paar Tage zuvor entschieden, einen Corona Schnelltest an-
zubieten.

Das Angebot wurde dankend angenommen. Alle getesteten Personen wa-
ren negativ, somit konnte im Anschluss eine entspannte Gemeindever-
tretersitzung stattfinden.

VERANSTALTUNGEN DES LANDFRAUENVEREINS JÖRL E. V.

Liebe LandFrauen,

die Digitalisierung schreitet voran und die 
Kommunikation per E-Mail, WhatsApp und 
Videokonferenz ist auch im Rahmen unserer 
Vorstandsarbeit ein wichtiger Bestandteil ge-
worden. Daher freuen wir uns über jede weitere 
E-Mail-Adresse-Handy-Nr. von euch. So haben 

wir die Möglichkeit, Infos zeitnah weiterzuge-
ben.
Da zurzeit noch keine Präsenzveranstaltun-
gen möglich sind, laden wir euch herzlich zu 
unserem ersten digitalen Diavortrag: „Pflan-
zenfülle und Blütenpracht“ am 5. Mai 2021 um 
19:30 Uhr ein.
Frau Carmen Ketelsen-Nicol zeigt uns ihren 
Garten zu allen Jahreszeiten, gibt Tipps zu den 
Pflanzen und deren Pflege und beantwortet 
auch gerne Fragen.
Technik: Videokonferenz via Zoom (kosten-

frei); Anmeldelink und weitere Infos erhaltet 
ihr nach, bzw. bei der Anmeldung. Ein Technik-
Check findet vorab am 3. Mai 2021 um 19:30 
Uhr statt.
Anmeldung: bis zum 2. Mai 2021 bitte nur bei 
Elke Thomsen, 04607-854 oder ethomsen-gra-
velund@t-online.de

Wir sind gespannt und freuen uns auf euch.

Liebe Grüße senden die Vorstandsdamen vom 
Landfrauenverein Jörl e. V:

WAS SOLL DER SCHEIß?

In jüngster Zeit lassen sich im Bereich Schulstra-
ße, am Sportplatz, Eichenkratt und der Haupt-
straße in Kleinjörl immer mehr Hundehaufen 
finden. Obwohl seit längerem an der Hauptstraße 
beim Sportplatz eine Spenderbox mit Hundekot-
tüten und dazugehörigem Mülleimer steht. 
Leider schafft es auch der eine oder andere Hund, 
seine Notdurft direkt auf dem Sportplatz zu ver-
richten.
Der Sportplatz ist kein Freizeitpark für Hunde, 
sondern ein Fläche für die Kinder der Grund-
schule Jörl sowie den ortsansässigen Sportverei-
nen. Sie haben hier Ihren Hund bitte anzuleinen 
und darauf zu achten, dass der Hundehaufen 
schnell vom Rasen verschwindet, wenn dies mal 
der Fall sein sollte.
Bitte liebe Hundehalter und Hundehalterinnen, 
achten Sie darauf, das unser Dorf sauber bleibt 
und man sich wieder frei bewegen kann, ohne 
Gefahr zu laufen in eine Überraschung zu tre-
ten.
Ein großes Dankeschön allen Besitzern, die in der 
Vergangenheit und weiterhin darauf achten,
keine Tretmienen zu hinterlassen.

Sascha Schümann beim freiwilligen Schnelltest

Für die vielen Glückwunsche, Blumen und Geschenke
zu unserer Diamantenen Hochzeit bedanken wir uns 

recht herzlich. 

Ganz besonders haben wir uns über die 
tolle Girlande von den Nachbarn gefreut. 

Danke auch an die Kinder, Enkel und Urenkel.

Malinda & Jens Brodersen
Jörl im März 2021
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KITZRETTUNG IN JANNEBY – HELFER GESUCHT

In Janneby will der lokale Bürgerwindpark die Landwirte und die Jan-
nebyer Jäger bei der Suche nach Rehkitzen vor der Mahd im Mai und 
Juni unterstützen. Dazu soll die Drohne des Bürgerwindparks, mit Wär-
mebildkamera ausgerüstet, eingesetzt werden. Der dafür notwendige 
Arbeitseinsatz erfolgt ehrenamtlich, die Landwirte bezahlen lediglich ein 
Entgelt für die Unterhaltung der Drohne. Da aber neben dem Piloten und 
Videobeobachter noch mindestens drei weitere Personen pro Einsatz er-
forderlich sind, wird zusätzliche Unterstützung bei der Suche benötigt. 
Die Suche erfolgt morgens von etwa 4 Uhr bis etwa 10 Uhr, je nach Wit-
terung und Sonneneinstrahlung. Die Suche ist nur in dieser Zeit möglich, 
da sonst die Erde sich so weit erwärmt, dass keine Erkennung mehr mög-
lich ist. Das gilt insbesondere für Maulwurfshaufen. Da die Landwirte 
vermutlich im gleichen Zeitraum mähen werden, ist davon auszugehen, 
dass 14 Tage lang täglich gesucht werden muss. Daher müssen die Teams 
täglich abgelöst werden, damit alle an der Kitzrettung Beteiligten fit und 
ausgeschlafen neben ihren täglichen Beschäftigungen die Suche durch-
führen können.
Wer Lust hat, bei der Suche mitzumachen und die Kitze vor dem Mähtod 
zu schützen, darf sich gerne an folgende Kontakte wenden.
Stefan Alexander, Mob: 0171 3415952, mail: stefanalexander@t-online.de
Jörg Thordsen, Mob: 0170 9337160, mail: jthordsen@bwpj.de

STERNREGION
Eggebek-Jörl · Oeversee-Jarplund ·Sieverstedt ·Tarp ·Wanderup 

GEISTLICHES WORT
SINGEN – ODER GUT LEBEN MIT COVID-19

Der Monat Mai beginnt in der Kirche mit dem Sonn-
tag „Kantate=Singet“. Im Freien dürfen wir ja hinter 

unseren Masken singen. Wie kann ich das nun tun? 
Ich atme tief ein: uups, es kribbelt, irgendetwas ist 
in der Luft. Sollte ich mich räuspern? Dann reize 
ich alles schlimmer, ich müsste sogar husten. Ein 
Bonbon produziert Schleim - schön als Schmiere. 
Doch dann muss ich schlucken, kann nicht atmen, 

oder ich spucke. Meine Lösung: einverstanden sein, 
dass das Kribbeln da ist – „Schon wieder, so ist das 

Leben“ - und sanft fast lautlos summen. Wir haben ein-
fach in unserer Welt viel Überflüssiges, was uns beschwert – nicht nur 
Covid-19; aggressiv dagegen kämpfen bringt nur mehr Konflikte hervor. 
„Zieht nun wie eine neue Bekleidung alles an, was den neuen Menschen 
ausmacht: herzliches Erbarmen“, schreibt Paulus im Brief an die Kolosser, 
das entspannt. 
Chorleiter sagen: „Du musst gähnen, um den Rachenraum zu weiten, da-
mit du lauter wirst.“ Doch wenn ich von Herzen lächele, dann wird alles 
in mir weit und mein Rachenraum auch. „Freundlichkeit“ ziehe ich gerne 
an, denn ich bin geliebt und alle anderen mit mir.  
Wie laut soll der erste Ton sein – wie Donnerhall, weil alles an mir liegt? 
Dann presse ich, bis ich huste. Doch dass mich Menschen von Herzen ver-
stehen, das liegt am Heiligen Geist und der ist von Gott! Chorleiter lieben 
Sänger mit heiliger Bescheidenheit, denn sie singen kraftvoll aber stechen 
nicht hervor.  „Bescheidenheit“ entspannt lässt hören auf das, was andere 
hören und sehen, lässt uns damit länger durchhalten. 
Kraft mit Wut schafft vielleicht schnelle Ergebnisse, aber oft auch schlech-
te Erinnerungen. Kraft mit „Milde“ sucht gute Kompromisse und Frie-
den, das hält länger vor.  Ja, der berühmte Satz guter Chorleiter: „Das war 
schon sehr schön, aber… Bitte noch mal.“ Es klappt einfach nicht alles so-
fort; es gibt immer wieder neue Erkenntnisse und neue Hindernisse. Wir 
alle brauchen „Geduld“ zum Neu anfangen, bis wir können, was wir kön-
nen.  So können wir uns selbst und einander vergeben, wo Pannen passiert 
sind, und uns freuen.  „Über das alles zieht die Liebe an“, schreibt Paulus. 
Ich wünsche uns, dass wir mit und ohne Singen in diesem Wonnemonat 
Mai viel Liebe erfahren und geben können. 
Pastorin Regina Waack, zurzeit Kirchengemeinde Sieverstedt

Alle zwei Jahre treffen sich Christen zum Kirchentag und tauschen sich 
über ihren Glauben, aber auch über politische und gesellschaftliche The-
men aus. Vom 13. bis 16. Mai findet der 3. Ökumenische Kirchentag in 
Frankfurt a. M. statt. Hunderttausende Teilnehmer kommen zusammen 
– wie soll das gehen? Vor dieser Frage stand auch das Präsidium des Kir-
chentages und beschloss, neue Wege zu gehen: digitaler, konzentrierter 
und zugleich so dezentral, dass sich auch viele Gemeinden, Verbände 
und Freunde des Ökumenischen Kirchentages einbringen können. Denn 
gerade in Krisenzeiten sind Begegnung, Dialog und Gemeinschaft wich-
tig für den gesellschaftlichen Zusammenhalt. Der Kirchentag setzt ver-
stärkt auf digitale Beteiligung und soll Menschen in Frankfurt und über 
die Stadtgrenzen hinaus vernetzen. Dafür wird nun ein stark fokussiertes 
Programm zu den großen Herausforderungen im kirchlichen und ge-
sellschaftlichen Bereich entwickelt. 
Neue Wege sind geplant – hoffen wir, dass wir sie begehen können. 
Infos auf www.oekt.de

Hauptstraße 26 b • Eggebek
Tel. 04609/363
Ferdinand-Porsche-Ring 15 • Tarp
Tel. 04638/213 53 63
www.bestattungen-timm.de

Wir sind uns unserer 
Verantwortung bewusst.  

Einfühlsame und erfahrene 
Hilfe im Trauerfall.
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Wegen  Fahrgemeinschaften wenden Sie sich bitte an Ihre jeweilige Kirchengemeinde am Wohnort. Y (mit Abendmahl)
Nähere Informationen zu den Gottesdiensten erfragen Sie bitte direkt bei der zuständigen Kirchengemeinde.

WANDERUP

Infos über weitere
Gottesdienste zeit-
nah im Internet 
oder  Kirchenbüro

15.00 Dän. Gottesd.

OEVERSEE

13.00 Konfirmation
Pn Joos

siehe Jarplund

10.00 Konfirmation
Pn Joos

13.00 Konfirmation
Pn. Joos

10.00 Konfirmation
Pn. Joos

11.00 Pfingsgottesd.
auf der Blumenwise
Pn. Joos

18.00 Musikal. 
Andacht
Pn. Joos

SIEVERSTEDT

09.30 Pn. Waack

09.30 Pfingstgottes-
dienst - Pn. Waack

KLEINJÖRL

10.00 P. Fritsche

siehe Eggebek

10.00 P. Fritsche

11.00 P. Fritsche
Pn. Lindemann- 
Tauscher mit 
Taufen

JARPLUND

10.00 Pn Joos

siehe Oeversee

siehe Oeversee

siehe Oeversee

siehe Oeversee

TARP

17.00 P. Engel

10.00 Pn. Löwen-
strom in Präsenz 
und zeitgleich

11.00 Pn. Löwen-
strom draußen

10.00  Pn. Löwen-
strom in Präsenz 
und zeitgleich

10.00 
Pn. Löwenstrom
draußen in Präsenz 
und zeitgleich

11.00  Pn. Löwen-
strom draußen 
Familienkirche

TERMINE

So 01. Mai

So. 02. Mai

So. 09. Mai

Himmelfahrt
Do. 13. Mai

Sa. 15. Mai

So. 16. Mai

Pfingstsonntag
23. Mai

Pfingstmontag
24. Mai

So. 30. Mai

EGGEBEK

siehe Kleinjörl

10.00
Pn. Lindemann- 
Tauscher

siehe Kleinjörl

siehe Kleinjörl

Esperstoft
10.00 Pn. Linde-
mann-Tauscher

Esperstoft
10.00 Pn. Linde-
mann-Tauscher

GOTTESDIENSTE AN SONN- UND FEIERTAGEN IN DER STERNREGION

DÄNISCH-EVANG. KIRCHENGEMEINDEN IN  JARPLUND, TARP UND WANDERUP
GOTTESDIENSTE IM MAI 2021

Sonntag, 02. Mai  10.00 Pastor in Vertretung     
Dän. Kirche Tarp,  Harkielweg 2                                                                                               

Sonntag, 09. Mai  10.00  P. Ronald Risvig          
Dän. Kirche Jarplund,  Jarplunder Weg 14

Christi Himmelfahrt
Donnerstag, 13. Mai 10.00 Pastor  in Vertretung    
Dän. Kirche Tarp,  Harkielweg 2

Sonntag, 16. Mai  15.00 Pastor  in Vertretung    
Ev.  Kirche Wanderup, Tarper Str. 6 

Pfingsten  
Sonntag, 23. Mai  10.00 P. Ronald Risvig        
Dän. Kirche Jarplund,  Jarplunder Weg 14
                                       
2. Pfingsttag 
Montag, 24. Mai  11.00 P. Ronald Risvig         
Dän. Kirche Tarp,  Harkielweg 2                                                                                               

Sonntag, 30. Mai  10.00 P. Ronald Risvig          
Dän. Kirche Jarplund,  Jarplunder Weg 14  
  

Ansonsten weisen wir auf die Liste in Flensborg Avis und auf die Homepage www.dks-folkekirken.dk-gudstjenesteliste hin.
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EVANG.-LUTH.
KIRCHENGEMEINDE
EGGEBEK-JÖRL
Sie erreichen uns:
Das Kirchenbüro in Eggebek, Hauptstraße 52: 
Dienstag 14.30-16.30 Uhr, 
Donnerstag und Freitag 10.00-12.00 Uhr; 
Petra Blaas und Ines Matho, 
Tel. 04609-312, Fax 04609-1467, E-Mail: 
kirchenbuero@eggebek-joerl.kkslfl.de
Pastor Karsten Fritsche für Jörl, Tel. 04607-341
Pastorin Lindemann-Tauscher für Eggebek, 
Tel. 0170 8596786 
Friedhof Eggebek: Gerson Peiter, 
Mobil: 0151 10403502
Friedhof Kleinjörl: Reiner Albertsen, 
Mobil: 0171 1746932

Wir laden recht herzlich in unsere Got-
tesdienste ein:
02.05. 10.00 Uhr Kleinjörl 
 Gottesdienst Pastor Fritsche
09.05. 10.00 Uhr Eggebek 
 Gottesdienst 
 Pastorin Lindemann-Tauscher
16.05. 10.00 Uhr Kleinjörl 
 Gottesdienst Pastor Fritsche
23.05. 11.00 Uhr Kleinjörl 
 Gottesdienst mit Taufen im 
 Pastoratsgarten
 Pastor Fritsche und Pastorin
 Lindemann-Tauscher

24.05. 10.00 Uhr Esperstoft 
 Gottesdienst 
 Pastorin Lindemann-Tauscher
30.05. 10.00 Uhr Esperstoft 
 Gottesdienst 
 Pastorin Lindemann-Tauscher

Bitte entnehmen Sie der Tagespresse, ob diese 
Gottesdienste stattfinden können!

Kinder und Jugend
Kinderkreis für Mütter mit Kindern ab dem 
Krabbelalter montags 10.00 bis 11.30 Uhr im 
Gemeindehaus Kleinjörl 

Mitteilungen
„Unterwegs im Namen des Herrn“
Stammtisch der Motorrad- und Trikefahrer und 
–fahrerinnen am 1. Freitag im Monat um 19.00 
Uhr im Gasthof Thomsen, Eggebek, Westerreihe 
19 (Kontakt und Informationen: Erhard Pschol-
kowski, Eggebek).
Die Leitung der Ausfahrten übernimmt Pastor 
Uwe Stiller. Die Termine können bei ihm erfragt 
werden (0176 72224833). Die Touren starten auf 
dem Kirchenparkplatz in der Hauptstraße in Eg-
gebek.

Bibelkreis
Der Bibelkreis findet normalerweise am vor-
letzten Donnerstag im Monat um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus in Eggebek, Hauptstraße 52 statt, 
vorderer Eingang und dann links. Veranstalter: 
Gemeinschaft in der Ev. Kirche und Kirchenge-
meinde Eggebek-Jörl

Singkreis Eggebek-Jörl
Lasst uns miteinander singen: immer am Mon-

tag um 19.30 Uhr im Gemeindehaus in Egge-
bek, Hauptstraße 52. Gemeinsam singen macht 
Spaß! Mit Gitarren begleitet, moderne christ-
liche Lieder kennenlernen. Sobald es wieder 
möglich ist, wird der Singkreis sich wieder tref-
fen. Wie und wo und wann erfahren Sie aus die-
sem Amtsblatt. Die Leitung übernimmt Babett 
Banck aus Bollingstedt, Kirchengemeinderat.

Innehalten – Zur Ruhe kommen – 
Den Weg fortsetzen
Meditation im Altarraum der Kirche in Eggebek 
am 6. Mai von 18.30 bis ca. 20 Uhr.
Leitung: Hannelore Nicolaisen-Wohlert, Diako-
nin.

Senioren
Club der älteren Generation
Aufgrund der aktuellen Situation sind zurzeit 
leider keine Treffen möglich. Wir informieren 
Sie, sobald es wieder losgeht.

Die nächsten Tauftermine
Bitte melden Sie sich bezüglich eines Taufter-
mins im Kirchenbüro.

Amtshandlungen
(Aus datenschutzrechtlichen Gründen veröf-
fentlichen wir nur die Amtshandlungen, für die 
uns eine Einverständniserklärung vorliegt.)

Trauerfeiern
Käthe Reinke
Gerhard Janßen
Klaus-Heinrich Clausen
Annemarie Persecke
Gerda Franzen

KATHOLISCHE GEMEINDE 
ST. MARTIN TARP
Tarp, Wiekier Acker

Hl. Messe
an jedem Samstag (außer am 29. Mai!) um 
16:30 Uhr mit anschließendem Treffen drau-
ßen oder im Gemeinderaum „St. Martins-

Klause” zu Gedankenaustausch und gemütlichem Beisammensein. Wei-
terhin gelten auch in unserer Kirche wegen der Corona-Pandemie derzeit 
einige Beschränkungen und besondere Verhaltensregeln. Dazu gehört, 
dass Gottesdienstteilnehmer im Eingangsbereich einen Bogen mit ihren 
Kontaktdaten ausfüllen, sich die Hände desinfizieren und eine Mund-Na-
se-Bedeckung tragen. Leider darf auch weiterhin nicht gemeinsam ge-
sungen werden und wie überall gilt es auch in der Kirche, mindestens 
eineinhalb Meter Abstand zu allen anderen zu halten. Eine vorherige An-
meldung ist aber nicht erforderlich.

Erstkommunion
Am Samstag, dem 29. Mai, werden fünf Kinder aus unserer Gemeinde 
zum ersten Mal die Hl. Kommunion empfangen. Die Erstkommunion-
Feier findet in einem Festgottesdienst um 11:00 Uhr in unserer Kirche 
statt, die reguläre Hl. Messe um 16:30 Uhr entfällt deshalb an diesem 
Samstag.

Bienenbeet
Ursprünglich war unser neues Bienenbeet als gemeinsame Aktion unse-
rer MessdienerInnen geplant. Diesen Plan hat Corona zunichte gemacht. 
Doch durch die Tatkraft unserer Küsterin Angela Diehl und mit Unter-
stützung durch Anke und Eva Ketzler konnte es nun fertiggestellt werden. 
Bei der Gestaltung kam die Idee auf, den Grundriss in Form eines Fisches 
zu gestalten: „Was passt besser vor eine Kirche als dieses urchristliche Zei-
chen?” fragten sich die drei Frauen. Dank einer großzügigen Spende der 
Baumschule Claus Dalsgaard aus Ausacker-Dammende konnte das Beet 
mit bienenfreundlichen Stauden gefüllt werden. Als letzter Schritt folgte 
die Umrandung aus Aluminium, die von unserer Gemeinde durch eine 
Kollekte finanziert wurde. 

Aktuelle Informationen
über die weitere Entwicklung und das kirchliche Leben in unserer Pfarrei 
Stella Maris und unserer Gemeinde St. Martin in Tarp gibt es im Inter-
net unter „www.pfarrei-stella-maris.de” sowie gerne auch telefonisch bei 
unserer Küsterin und Gemeindeteam-Sprecherin Angela Diehl (04638-
898616) oder unserem Verantwortlichen für Liturgie und Öffentlichkeits-
arbeit Günter Schlink (04638-1464). Auch unsere Geistlichen sind tele-
fonisch unter 0461-14409-10 erreichbar.

auF heller und PFennig.
Wir garantieren absolute Transparenz aller Bestattungskosten.

Westerfeld 18
Wanderup

Tel. 04606-965 78 53
Inh. Stefan Marquardt, Bestattermeister
bestattungshaus-hansen.de
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EVANG.-LUTH.
KIRCHENGEMEINDE 
WANDERUP
Kirchenbüro Sprechstunden: 
Dienstag und Freitag jeweils von 9.00 bis 11.30 
Uhr
Kirchenbüro: 04606 208
Fax:  04606 370
Pastor Engel 04606 612
E-Mail: kirchenbuero@wanderup.kkslfl.de
Sie finden uns auch auf facebook: facebook.com-
KircheWanderup

Liebe Gemeinde,
in den vergangenen Monaten mussten wir im-
mer wieder feststellen, dass die geplanten Got-
tesdienste nicht stattfinden konnten. Deshalb 
haben wir entschieden, zum jetzigen Zeitpunkt 
noch keine Planung zu machen. Bitte informie-
ren Sie sich im Internet, auf Facebook und Aus-
hängen oder kontaktieren Sie das Kirchenbüro 
um den neuesten Stand zu erfahren.
Eine Übersicht aller Gottesdienste in der 
Sternregion finden Sie auf der Seite der Stern-
region.

Taufgottesdienste:
Bitte melden Sie ihre Taufe rechtzeitig im Kir-
chenbüro an.

Beerdigungen:
25.03.2021 Elfriede Sönnichsen

Unsere Hauskreise für Männer 
und Frauen:
BarChurch: 
Männer treffen sich donnerstags 14-tägig um 
19:30 Uhr zu Themen über Gott und die Welt.
Ladies Night: 
Projektbezogene Treffen für Frauen jeder Alters-
gruppe, donnerstags 14-tägig um 19:00 Uhr im 
Gemeindehaus.
Termine bitte bei Pastor Engel erfragen. 
(E-Mail: pastor@wanderup.kkslfl.de oder 
Telefon 04606 612

Frauengesprächskreis
Jeden 1. Mittwoch im Monat trifft sich der 
Frauengesprächskreis um 15:00 Uhr im Haus 
der Begegnung. Nach einem gemütlichen Kaf-
feetrinken mit Klönschnack steht ein Thema 
mit Vortrag und Diskussion im Mittelpunkt des 
Treffens.
Im Mai findet Corona-bedingt kein Frauenge-
sprächskreis statt.

Pfadfinder Waldkäuze Wanderup
Dienstags 15:30-17:30 Uhr im Gemeindehaus
Für Kinder ab 6 Jahren

Spielenachmittag
Jeden 1. und 3. Montag um 15:00 Uhr im Haus 
der Begegnung

Häkelrunde
Jeden 2. und 4. Montag um 15:00 Uhr im Haus 
der Begegnung
Die Häkelrunde nimmt gern Bestellungen zum 
Beispiel für Socken, Babydecken etc. entgegen. 
Bestellungen können telefonisch unter 04606-
419 vorgenommen werden.

Kirchenchor „Farbenfroh“
Unser Frauenchor „Farbenfroh“ wird – sobald 
es wieder möglich ist – seine Chorproben mitt-
wochs um 19:15 Uhr aufnehmen, jedoch im 
Haus der Begegnung um die gültigen Abstands-
regeln für Chorproben einhalten zu können
Ich freue mich sehr über neue Sängerinnen, die 
Freude daran haben, unseren kleinen, feinen 
Chor mit ihren Stimmen zu bereichern! (Gud-
run Foltin-Spiecker)

Kinderkirche
Wie es im Mai mit der Kinderkirche weitergeht, 
wissen wir immer noch nicht genau. Wir hoffen 
aber, dass es bald wieder möglich ist, unsere ge-
wohnte „Kirche mit Kindern“ stattfinden zu las-

sen!
Und dann bekommt ihr wie gewohnt in der 
Schule die kleinen Einladungen mit Datum, 
Uhrzeit und Ort, wo wir uns treffen! Und in den 
KITAs und im Dorf werden Plakate ausgehängt! 
Alle Kinder, die teilnehmen möchten, müssen 
dann im Kirchenbüro angemeldet werden. 
(Telefonnummer: 04606-208 – bitte auf den AB 
sprechen!)
Die Anzahl der teilnehmenden Kinder ist von 
den jeweils geltenden Regeln abhängig! 
Jedes Kind muss einen Mund-Nasen-Schutz 
tragen und für mögliche Bastelarbeiten eigene 
Buntstifte, Schere und Klebestift mitbringen.
Weil aber zurzeit noch keine Kinderkirche 
stattfinden kann, wird in der nächsten Zeit 
wieder die Schatztruhe am Gemeindehaus, auf 
der Terrasse hinter dem Büro, für euch bereit-
stehen.
Ihr findet dann wieder jeden Freitag eine Ge-
schichte, eine Idee zum Basteln für euch selbst 
oder zum Verschenken oder eine kleine Über-
raschung in der Schatztruhe. Es ist genug für je-
des Kind in der Schatztruhe, wenn alle nur eine 
Sache herausnehmen! Und das, was ihr für die 
Aktionen braucht, bleibt immer eine ganze Wo-
che dort drinnen.
Also bitte nicht alle auf einmal kommen!
Ihr findet Dinge für die 
„Kinderkirche-to-go“ am 07.05. - am 14.05. - 
am 21.05. und am 28.05.2021
Herzliche Grüße 
Euer Kinderkirchenteam

Wenn Sie Begleitung in Lebensfragen oder bei 
Trauerfällen wünschen, melden Sie sich bitte 
bei Pastor Engel, Tel. 04606 612
Es grüßt Sie herzlich 
Ihr Pastor Engel
Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der
Kirchengemeinde Wanderup
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Unsere Sprechzeiten:
Montag bis Freitag von 08:00 – 12:00 Uhr, Donnerstagnachmittag von 15:00 – 18:00 Uhr,

Persönliche Termine gerne auch außerhalb der offiziellen Öffnungszeiten nach Absprache.

UNSERE NEUE ADRESSE:
Amtswerke Eggebek 

GmbH & Co. KG
Tarper Straße 2

24997 Wanderup

Unsere Telefonnummer bleibt 
vorerst: 04609 9539015.

04609 953 90 15 info@treenenet.de

Tarper Straße 2, 24997 Wanderup www.treenenet.de

WIR SIND 
UMGEZOGEN!


